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Um die Autonomie in Oderschlesien.
°t . Verlin , 21. Ott . (Eigener Drahtbericht .) Der Reichaus -schuß

iür Auswärtige Angelegenheiten trat unter Teilnahme der preu¬
ßischen Regierung unv der preußischen Fraktionsführer zu einer Be¬
sprechung der oberschlesischen Frage zusammen . Der Reichsminister
des Aeußern Dr . Simons und der Minister des Innern . Koch,
^ gten die Lage in Oberschlesien nach dem polnischen Putsch dar und
wachten im Namen der Rsichsreqierunc , bestimmte Vorschläge über
die Politik , die Deutschland der polnischen Propaganda gegenüber
einzuschlagen habe . Die Vorschläge liefen in der Hauptsache darauf
hinaus , daß die Sperrpflicht von zwei Iahren , tzie nach dem Artikel 18
der Reichsverfassung am 21 . August 1321 abläuft , um einige Monate
vordatiert werden soll , sodaß den Oberschlesisrn bereits heute die
Gewähr gegeben wird , daß sie im Rahmen des Art . 18 sofort die bun¬
desstaatliche Autonomie erhalten können . Die Vorschläge der Reichs -
kgierung fanden bei den Vertretern der einzelnen Parteien und auch
bei der preußischen Regierung sehr entschiedenen Widerspruch . Ein
Ergebnis wurde nicht erzielt . Die Beratungen wurden abgebrochen ,
» m die Abgeordneten aus Oberschlesien für das Reich und die preu¬
ßische Landesversammlung hinzuzuziehen . Sie werden am Samstag
vormittag fortgesetzt werden . Am Donnerstag nachmittag wird der
auswärtige Ausschuß in die Besprechung der auswärtigen Lage ern¬
teten

-t Berlin , 21. Okt . (Eigener Drahtbericht .) Wie wir über die
Vorgänge in der gestrigen Vormittagssitzung des auswärtigen Aus¬
gusses zuverlässig mitteilen können , hat bei der Aussprache

' über die
Frage der Autonomiegewährung für Oberschlesien das Zentrum seinen
Standpunkt dahin präzisiert , daß eine derartige bundes staat¬
liche Autonomie die wesentliche Voraussetzung
kiir die Erhaltung Oberschlesiens bei Deutschland
darstelle und daß deshalb diese bundesstaatlichs Autonomie für Ober -
Glesien sofort durch eine Abänderung des Absatzes 3 des Artikels 18
der deutschen Reichsverfassung in die Wege geleitet werden müsse.
Nan hat dabei von Seiten des Zentrums durchblicken lassen , daß
es nicht ausgeschlossen ist, daß in dem Falle , wenn das Reich oder
Preußen in kurzer Zeit ein« derartig « Vorlage dem Reichstage zu¬
sehen lassen werde , das Zentrum von sich aus einen Initiativantrag
'm Sinne der derartigen Vorlage im Reichstag vorlegen werde .
Widerstand gegen die Autonomiebewegung wird hauptsächlich auf
Rechtsstehender und zwar nicht nur auf deutschnationaler , sondern
« uch von deutsch-volksparteilicher Seite erhoben , weil man der Auf¬
lassung ist, daß eine Abbröckelung des preußischen Staatsumfanges der
beginn der Zerstörung der von Preußen geführten Reichseinheit sei.

WTB . Verlin . 21. Okt . < Amtlich .) Der Ausschuß für Aus¬
wärtige Angelegenheiten behandelte in der Nachmittagsfitzung vom
Donnerstag im Anschluß an Ausführungen des Reichsaußenministers
die oefcimte auswärtige Lage . Redner aller Parteien äußerten sich
Zu den Beziehungen Deutschlands gegenüber den einzelnen Mächten .

Die Streiklag? in England.
Z. Basel , 21 . Okt . ( Eigener Drahtbericht .) Der „Natidnal -

Artuiig " zufolge betrachtet man in Frankreich die Lage im englischen
^ crgarbeiterstreik als sehr ernst . Man glaubt an eine lange Dauer
des Streikes und hält es für wahrscheinlich , daß England einen großen
Teil seiner französischen Kundschaft verlieren werde zugunsten der
Amerikanischen Kohleneinfuhr in Frankreich . — Einer Meldung des
Mcinchester Guardian " zufolge sind Anordnungen getroffen , um um -
ianneickn Mengen Kohlen aus Amerika zu holen . Eine große An -
kl, ; cnaliscber Kohlenschiffe ist bereits nach amerikanischen Häfen aus -
Mausen . 100 000 Fuhrleute und Motorwagensührer haben sich an
die Transportarbeiter mit de, Aufforderung gewandt , in den Streik
einzutreten , weil ihnen die Forderungen eines Mindestlohnes von
4 Pfund 5 Schilling abgewiesen wurde .

London , 2l . Okt . (Havasmeldung .) Um drei Uhr nachmittags
"erschUmmerte sich die Situation beträchtlich . Die Delegierten der
Gewerkschaften teilten der Regierung mit , daß alle Verbände den
Generalstreik erklären würden , wem , die Regierung nicht binnen
^ Stunden auf die Forderungen der Bergarbeiter eine befriedigende
Antwort gäbe .

Ein Ultimatum der Eisenbahner .
-- - London , 21. Okt . (Havasmeldung .) Die Delegierten der

Eisenbahner haben am Donnerstag morgen eine neue Zusammen¬
ruft abgehalten . Der Präsident der Eisenbahnergewerlschaft Tho¬
mas gab gegen mittag bekannt , daß die Frage des Sympathiestreiks
??>t den Bergleuten geprüft worden sei . Er fügte noch bei , die Lage
Unne gefährlich werden . Unverzüglich müßten Anstrengungen zur
Wiederaufnahme der Verhandlungen zwischen den Bergleuten und
der Regierung gemacht werden . . . . .

Der „ Manchester Guardian meldet hierzu ergänzend , die Eisen -
dllhner hätten die Vorschläge diskutiert , die auf eine sofortige
^ treikerklärung für Donnerstag Mitternacht abzielen . Die Eisen -
Zahnerdelegierten hätten den Eindruck , daß , falls dieser Streik er¬
kürt werde , der große Teil der Eisenbahner ihm nicht Folge leisten
5>ürde . 5

,i . London . 22 Ott . ( Eigener Drahtbericht .) Die gestern
^ gehaltene Konferenz der Eisenbahner beschloß , daß . wenn

Regierung den Ansprüchen der Bergarbeiter nicht nachgibt ,
^ er nicht eine neue Konferenz einberuft , die bis zum Samstag
^ einer Verständigung führt , der ganze Eisenbahnbetrieb auch
>» Schottland und Wales am Montag eingestellt wird ,
^ in „ euer Verhandlungsvorschlag der Regierung

London , 21. Okt . (Havasmeldung .) Die Regierung ist bereit ,
^ >t den Bergarbeitern erneut in Verhandlungen zu treten , sofern
^ iese grundsätzlich damit einverstanden sind , daß eine Lohnerhöhung
don der Zunahme der Produktion abhängig gemacht wird .

Zur Sinuseiuer - Bewegung .
WTB . G /lway , 21. Okt . Vorgestern ist ein Sinnfeiner , in dessen

5 ° tel ein Mmn in Uniform Bomben geworfen hatte , auf die Straße
^ schleppt, erschossen und in den Fluß geworfen worden . Gestern
' Urde seine Leiche geborgen .

Das Schicksal des Bürgermeisters von Cork.
WTB . London , 21 . Okt . Gestern um Mitternacht war der Biir -

Neister von Cork nach einem Anfall von Delirium ohne Be¬
ding . Diese Zeit benutzte man , um ihm Nahrung zuzuführen . Als

ieder zur Besinnung kam, weigerte er sich , weitere Nahrungsmit -
^ zu nehmen . /

Die Danziger Frage.
' M Paris , 21 . Okt . (Drahtmeldung unseres Sonderberichter¬

statters .) Ueber die Verhandlungen zwischen Danzig und Polen
schreibt der „Temps " in seinem Leitartikel : Die Danziger Frage ,
wie sie sich in B ^ ug auf die Verfassung der Stadt und die Ver¬
waltung des Hafens darstellt , wird jetzt eine Lösung erhalten .
Samstag soll die Konvention , die der Artikel IVO des Friedensver¬
trages vorsieht , unterzeichnet werden . Der Vertrag von Versailles
ist sehr genau in Bezug auf alles , was den Charakter dieser Kon¬
vention abgeht . In Anbetracht der Wichtigkeit Danzigs für die
Zukunftsmöglichkeiten Polens versteht man es , daß das Aktenstück,
das gegenwärtig verfaßt wird , eine besondere Wichtigkeit hat . Die
polnische Republik hat keinen anderen Ausgang zum Meer als den
über Danzig . Wenn also Polen sich nicht des Hafens von Danzig be¬
dienen kann , wenn es dort nicht alle unumgänglichen notwendigen
Garantien für seinen Handel und seine wirtschaftliche Unabhängig¬
keit findet , wird es notwendigerweise in wirtschaftliche Abhängigreit
von Deutschland zurückfallen . Ferner haben die letzten Zeiten erwie¬
sen , daß das zwischen dem feindlichen Deutschland und dem bolsche¬
wistischen Rußland eingeschlossene Polen seine Unabhängigkeit nur
dann wirksam verteidigen kann , wenn es über einen Hafen verfügt ,
um seine Verpflegung sicherzustellen . Die Warschauer Regierung
und die Stadt Danzig haben der Botschafterkonferenz Projekte vor¬
gelegt , in denen 2 Thesen grundsätzlich verschieden sind . Polen
möchte jede Obstruktion der Danziger gegen seinen Export und seinen
Import verhindern . Polen verlangt , daß Danzig nach dem Frie¬
densvertrag ein polnischer und nicht ein Freihafen wird , wie es
England gewünscht hat . Polen verlangt weiter die Zuteilung eines
Teils der Docks. Es widersetzt sich dem Verlangen der Stadt Danzig ,
eine eigene , von der polnischen Handelsmarine verschiedene Flagge
zu erhalten . Es besteht auf der Notwendigkeit einer wirklichen
Zolleinheit , üiber die Polen praktisch die Kontrolle ausübt .

Der Entwurf der Danziger dagegen baut sich auf auf
dem Grundsatz der Souveränität der freien Stadt , einem
Grundsatz , fügt der „Temps " hinzu , der nirgends im Versailler Ver¬
trag steht , welcher Danzig in die polnische Zollgrenze einbezieht .
Der Entwurf fordert eine Danziger Zollbehörde , die von der polni¬
schen unabhängig ist, die Kontrolle der Eisenbahnen und Wasserwege
durch eine gemischte Kommission , eine besondere Flagge für die Han¬
delsmarine der freien Stadt und schließlich das Verbot für Polen ,
sich der polnischen Bevölkerung Danzigs anzunehmen . Das sind die
Hauptpunkte des Entwurfs , den die Danzier dem polnischen ent¬
gegenstellen . Der „Temps " sagt dazu : Nach Artikel 104 des Frie¬
densvertrages scheint es klar , daß die Ansprüche Danzigs nicht auf¬
recht zu erhalten sind . Man versteht daher , daß es sehr schwer, wenn
nicht unmöglich wäre , diese beiden Projekte in Uebereinstimmung
zu bringen . Die jetzt gefundenen Lösung läuft Gefahr , wie übri¬
gens alle vorübergehenden Lösungen , keine der Parteien zu
befriedigen und außerdem die Lage Polens in Danzig zu schwächen.
Es ist nur allzusehr sicher, daß Deutschland sich nicht von Danzig des¬
interessiert und daß die Oberhäupter der Stadt Danzig nur allzu¬
geneigt find , deutsche Einflüsse zu begünstigen , das heißt , mit allen
Mitteln dem legitimen Anspruch Polens auf den Hafen sich zu wider¬
setzen . Man darf sich über die Gefühle und Absichten der deutschen
Danziger keine Illusionen machen . Für sie bleibt die freie Stadt
Danzig vor allem ein vorgeschobener Posten des Deutschtums , dessen
ganze Politik sich dahin konzentriert , sich vollständig der polnischen
Vormundschaft zu entziehen . Diese Lage darf die Freunde Polens
nicht gleichgültig lassen . Die Tatsache , daß die Danziger selbst sich
manchmal auf England stützen wollen , dessen Interesse an der Er¬
richtung eines wirklichen Freihafens augenscheinlich ist , darf diese
Ansicht nicht ändern . Es ist daher möglich , daß die Warschauer Re¬
gierung vor Unterzeichnung der Konvention , die sie zu Opfern zwingt ,deren Folgen schwer sein können , versuchen wird , eine andere Lösung
zu finden , die dem Geist und dem Buchstaben des Friedensvertrages
mehr gerecht wird , der auf keinen Fall will , daß das deutsche Element
aus dem Hafen von Danzig eine Basis macht , von der aus fort¬
während Polen in seinem Wohlstande und seiner Sicherheit bedrobt
wird .

Eine nene Polnisch-französische Fälschm, «, .
- t . Verlin . 21 Okt . (Eigener Drahtbericht .) Der „Petit Pa -

risien brmgt wieder einmal ein Faksimile eines Klischees , das indem gefälschten polnischen Weißbuche nicht enthalten ist. In diesemV ° sehl der angeblich von der Befehlsstelle des Generalkomman -dos VI in Breslau stammt , wird eins Anweisung über die in Ober -Reibende Spionage erteilt . Es wird darin erklärt , daßvemchedene Hauptleute , welche die polnische Sprache beherricken
^ 5" dem Plebiszitkomm -ssar inKattowitz begeben sollen , um dort zu spionieren . Zuverlässige Er¬kundungen haben nun ergeben , daß dieser vom „Petit Parisien "

wledergsgebene Befehl vom ersten bis zum letzten Wort gefälscht
t 5 ' ° " uf den. Befehl verzeichnet^ Nummer eines ganz anderen Dokuments .Unterschrieben ist es von einem Obersten Lein , in Breslau aber gibt

Hauptmann Leyn , der sich dazu mit „y" schreibt . Da¬raus geht hervor , daß es sich um eine klare Fälschung handelt .
Der polnische Autzcummister .

6 . London . 21 , Okt . (Eigener Drahtbericht .) Die Gerüchte überden bevorstehenden Rücktritt des polnischen Außenministers Sapichawerden rn unterrichteten englischen Kreisen bestritten : ebenso glaubtman nicht , daß Marschall Pilsudski aus dem Staatsdienst austreten
wird , jedoch hält man nicht für ausgeschlossen , daiz er jetzt , nach Be¬
endigung der Kriegsoperationen seinen nMitärisHsn Posten aufgibt
und sich lediglich den Staatsgeschäften widmen wird .

Der polnisch' litanische Streitfall .
6 Marschau , 21 . Okt . (Eigener Drahtbericht .) Hiesige Blätter

berichten , daß die Kontrollkommission des Völkerbundes , die zur
Regelung der polnisch -litauischen Streitigkeiten gegenwärtig in
Warschau weilt , ihre Aufgabe als erledigt betrachtet und sich daher
heute morgen zur Berichterstattung nach Paris begeben wird .
Die Rtttifiziernng des polmsch - rnssischen Vertrages

6 Warschau . 21 . Okt . (Eigener Drahtbericht .) Der Ausschuß für

Ratifikation der russisch polnischen Friedenspräliminarien . Man
hofft , daß die Ratifizierung die zum 27. Oktober festgesetzt worden
ist, schon vor diesem Tage fertiggestellt sein wird .

Ver deutsch -russische Millionenvertrag.
6 Leipzig , 21 . Okt . (Eigener Drahtbericht .) Wie der «Chem¬

nitzer Allgemeinen Zeitung " aus industriellen Kreisen aus Essen ge¬
meldet wird , steht der Abschluß des sür die Entwicklung der deutschen
Volkswirtschaft überaus wichtigen Vertrages zwischen Sowjetrußland
und Deutschland unmittelbar bevor . Es handelt sich um die von
inehveren Seiten vor einiger Zeit bereits erwähnte Bestellung russi¬
scher Lokomotiven in Deutschland . Bei dem Vertrag , der sich auf
etwa 6VV Millionen Kosdmark belauft , ist allerdings die Bestimmung
getroffen , daß er in Wirksamkeit erst dann tritt , wenn der russisch -
polnischs Streit beigelegt ist . Die Verträge sind aber in allen ihren
Einzelheiten bereits fertiggestellt und harren nur noch der Unter¬
zeichnung . Di « russischen Gelder sind bei zwei auswärtigen Banken
angelegt , wo der deutschen Regierung entsprechende Kredite für
Lebensmittel und Rohstoffe eröffnet werden . Für die Ausführung
der russischen Niesenbestellung hat sich in der deutschen Industrie ein
Konzern gebildet , dem folgende Firmen angehören . Hartmann -
Chemnitz . Borsig -Verlin , Maffei - München . Krupp -Essen und H-ntsck»-
Kassel .

Die Arbeitsnulnst in Sotvjetrutzkand

, 5' Aus Helsingfors wird gemeldet : Der all -
rumiche - bolschewistische Gewerkschaftsbund hat einen Aufruf er¬
lasen , in dem er das Ausbleiben aus den Fabriken und die Massen¬
flucht verurteilt . Alle Produktion '

stockt und das Heer bekommt beiweitem ni ^it das , was es nötig hat . Der Gewerkichastsbund be -
tont . daß im Verkehr allein über 80 0»0 gelernte und 3i10 000 unqe -

Die Räteregierung hat für die Jahrgänge1WiZ/ki8 die Arbeitspflicht proklamiert . Es werden Vorbereitungengetrossen . um die Arbeiter zu zwingen , wieder vom Lande !n dieStadt zurückzukehren .
Bon der Wrangelsront .

6 . Stockholm . 21 . Okt . ( Eigener Drahtbericht .) Dem Peters¬burger Blatt „Newsta,a Kumune " zufolge ist der Kampf zwischeneen roten und weißen Truppen auf der ganzen Front fortwährend
sehr spannend . Die roten Truppen bemühen sich , durcb einen
<Mnkenangriss Wrangel zu umzingeln und aus seinen Stellunnen
zu vertreiben , damit e . nach der Krim zurückgehen muß . Die roten
Truppen zerstörten dort vier feindliche Tanks . Es kam zu heftigenZu,ammen >toßen mit den ukrainischen Truppen , die gegen Odessa vor -nickten Das Blatt teilt ferner mit . daß Deputationen tschechischerGewerkschaftler nach Moskau gekommen sind , um sich mit der rus¬
sischen Nevclut '. onsbewegung vertraut zu machen .

WTB . London . 21. Okt . Einer Konstantinopeler Meldung der
^Ttmes " zufolge scheint der Rückzug des Generals Wrangel über den
- . 7>jepr nicht allein durch den Druck aus der Westfront , sondern auch
dirch die Bedrohung von Rostow verursacht worden zu sein . Dort
hat das neue Sowjetheer 6 Infanterie -Divisionen und 4 Kavallerie¬
divisionen konzentriert .
. 2Luvape< 21 . Okt . Einzelne ausländ ' ' "*" Zeitungen habenberichtet . Zwischen der ungariichen Regierung und LS Bevollmächtigtendes Generals Wrangel wäre eine Vereinbarung in der Angelegenheitder Werbuna freiwilliger in Ungarn für die Armee Wrangels zu»
tande gekommen . Nach Srkundiaunaen an zuständmer Stelle erklärt
?as ungariiche Tel . - Vui .eau . die^e Nachricht sei vollkommen unwahr ,i^ln ^ evollmachtia .ei des Generals Wrangel habe mit der ungarischenRegierung ausichließlich über die Heimreise der Russen durch Un¬
garn verhandelt .

Der russische Operationsbericht .
WTB . Moskau . 21 . Okt . (Funkspruch .) Im Operations ,

bericht der russischen Sowjetrepublik vom 18. Oktober heißt es :
, >,m Abschnitt Cholock wird der Rückzug unserer Truppen zur Landes¬
grenze fortgesetzt . Wir haben Minsk besetzt, das von den polnischen
Truppen geräumt wurde . Westlich von Sluzk gehen unsere Truppen
unter dem Drucke des Feindes auf neue Stellungen zurück. In der
Polosie wurden wir gezwungen , auf neue Stellungen zurückzugehen .

Richtung Sarnv warfen wir den Feind zurück. In Richtung
Scheptowka greift der F " ind auf einer Linie von 48 Werst an . Von
Nogctschew bis Miropow und im ganzen Abschnitt von Letischew
heftige Kämpfe n" t wechselndem Erfolg . Iin Abschnitt der Bahn¬
linie Alexandrow —Sinolnikowo haben wir feindliche Truppenteile
zurückgeschlagen , die die Station Ikowka angriffen . Im Abschnitt
Cherson besetzten wir die Stadt Aleschli .

Bolschewistische Furcht vor sachlichem Urteil .
Prag , 21 . Okt . (Eigener Drahtberich : . ) Hiesige Blätter ver¬

öffentlichen ein Telegramm aus Reval , wonach die Sowjetregierung
die Einreiseerlaubnis der nichtbolschewistischen Mitglieder oer nach
Rußland entsandten Studienkommission aus Tschechien verweigert
hat . Die sozialistische Presse protestiert gegen diese Maßnahmen und
sührt sie auf die Furcht der Sowjetregierung zurück, die russischen Zu¬
stände von objektiven Augen sehen zu lassen .

Vie neue türkische Regierung.
6 . London , 21 . Okt . (Eigener Drahtbericht .) Zn England !

ist man nicht der Ansicht , daß die Ersetzung Damad Ferids
durch Tefwik Pascha einen günstigen Einfluß auf die Ausfuhr
rung des Vertrags von Ssvres ausüben würde . In Paris uny
Rom hofft man dagegen , daß es dem neuen Kabinett gelingen
werde , die türkischen Nationalisten zu beruhigen . In hiesigen
politischen Kreisen lehnt man eine Revision des Vertrages vo ^
Sövres , die von Frankreich und Italien zur Behebung der ent «
standenen Schwierigkeiten vorgeschlagen wurde , rundweg ag
Man weist darauf hin , daß man kein R ?cht habe , auf die strikts
Ausführung des Vertrags von Ssvres zu verzichten , wenn maq
nicht auf die Revision der Verträge von St Germain unÄ
Trianon dringe .

Das Leben des griechischen Königs gerettet ,
-t Berlin , 21 . Okt. (Eigener Drahtbericht .) Professor

Ferdinand Widel , der aus Paris nach Athen berufen wurde ,
ist es gelungen , das Leben des Königs von Ericchenland 'ju

. , . . . . . . . . . retten . Er hat die Autoraccination zur Anwendung gebrachh
auswärtige Angelegenheiten des Sejm befaßte sich gestern mit der ein Verfahren , das der Wissenschaft erst seit kurzer Zeit bekasnj



«
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ist und darin besteht , dem Patienten das aus seinem eigenen
Blut gewonnene Serum einzuspritzen .

Die Leibärzte des Königs hatten stch nicht getraut , zu
dieser durchaus nicht ungefährlichen Operation zu schreiten . Die
R - oktion mar nach der Einspritzung so stark , daß man glaubte ,
die letzten Stunden des Königs seien gekonsmen . Es trat je¬
doch eine so rapide Besserung ein , daß Professor Wide ! nach
Paris zurückkhren konnte .

Die britischen Verluste in Mesopotamien .
WTB , Amsterdam . 21 . Okt . Einem Bericht des britischen

Kriegsamtes zufolge betrugen die britischen Verluste in Meso¬
potamien vom 1 . Juni bis 1 . Oktober 416 Tote , 1119 Verwun -
dte , 15g Gefangene und 473 Vermißte .

Die Regiernngssrage in Oesterreich.
6 . Wien , 2V . Okt . (Eigener Drahtbericht .) Der s^ ialdemokra -

tische Abgeordnete Dr . Bauer erklärte in einer Versammlung , es sei
ausgeschlossen , daß die Sozialisten an der Koalition oder an der

Regierung teilnehmen werden . Die endgültige Entscheidung über die

Stellungnahme der Sozialisten wird erst auf dem für den 5 . November

nach Wien einberufenen Parteitag fallen .
Das österreichische Budget .

6 . Wien , 21 . Okt . (Eigener Drahtbericht . ) Staatssekretär
Dr Reisch hat gestern im Kabinettsrat das Budget für 1920

vorgelegt . Es weist ein Defizit von 12 Milliarden Kronen

auf , das auf dem Wege von Kreditoperationen gedeckt werden soll .

Der österreichisch -ungarische Kompensatronsantrag
ck Wien , 21 . Okt . (Eigener Drahtbericht .) Der österreichisch - un ^

aarische Kompensationsvertrag dürfte nicht wieder erneuert werden ,
da Ungarn nicht über entsprechend genügend Getreide zur Ausfuhr
verfügt . Ungarn hat aber Vieb und Schafwolle als Kompensation
angeboten und verlangt für diese Waren Heeresausrüstungsgegen -
stände . Oesterreich besitzt davon aus der Liquidation allerdings große
Mengen darf aber laut Friedensvertrag über dieselben nicht ver¬
fügen . Die Angelegenheit wird an die Reparationskomnnssion zur
Entscheidung weitergeleitet werden .

Take Joneöcn bei Lloyd George .

6 . London , 21 . Okt . ( Eigener Drahtbericht .) Take Ionescu
hatte mit Lloyd George eine mehrstündige Unterredung , in

deren Verlauf , wie der „Daily Telegraph " meldet , ccklch die

Frage der kleinen Entente und ihr Verhältnis zu Bessarabien
der zukünftige Handel und finanzielle Verkehr zwischen den

beiden Ländern besprochen wurde . Dem . .Daily Telegraph

zufolge versicherte Lloyd George , daß die kleinen Staaten in

ihrer Beziehung zur Entente die letztere stets als einen unlös¬

baren Körper betrachten sollten , die Entente fei unzerstörbar .

Die preußische Verfassung .
6 Berlin , 21 . Okt . (Eigener Drahtbericht .) Der Verfassungs¬

ausschutz der preußischen Landesversammlung hat seine Arbeiten ab¬

geschlossen und legt jetzt den Bericht über seine Arbeiten vor . Beab¬

sichtigt ist . die Verfassung und die Wahlvorlage in den kommenden

^drei Wochen zu verabschieden . Das Staatsministerium wird alsdann

Entwürfe über Bildung eines Staatsrates und über Volksbegehren
al Folgeerscheinung der Verfassung vorlegen , die noch vor Weihnach¬
ten erledigt werden müssen . Die Verfassungsvorlage hat durch den

Ausschuß ein völlig verändertes Gesicht erhalten . Sie heißt . .Ver¬

fassung des Freistaates Preußen "
. Ihre hauptsächlichsten Bestim¬

mungen sind : Stimmberechtigt sind alle über 20 Jahre alten

deutschen Reichsangehörigen , Männer und Frauen , mit Ausnahme
der Soldaten . Der Landtag wird auf vier Jahre gewählt . Zur

- Vertretung der Provinzen bei Gesetzgebung und Verwal¬

tung des Staates wird der Staatsrat gebildet , der vor Einbringung
von Vorschlägen Gutachten abgibt und selbst Vorlagen einbringen
darf . Gegen alle Vorlagen des Landtags hat der Staatsrat Veto¬
recht . Der Ministerpräsident wird ohne Aussprache vom Landtag
s-ewählt . Die Minister ernennt der Ministerpräsident . Di « Minister

isind , wenn sie kein Vertrauen im Landtag genießen , zu entlassen . Der
Minister hastet für seine Amtsführung und kann von einem Staats »

Gerichtshof verurteilt werden . Die Selbstverwaltung der Provinzen
wird erleichtert . Besondere Gesetze sind in Vorbereitung . Der Schutz

^nationaler Minderheiten wird garantiert . Zu Staatsbeamten
' können alle Deutschen ohne Rücksicht auf Geschlecht und ihren bis «
ili '.>? ! c>? n Beruf bestellt werden , wenn sie die für ihr Amt erforderliche
^Befähigung besitzen . Jeder Beamte hat den Eid auf die Verfassung

leisten . Die wohlerworbenen Rechte der Beamten sind unverletz¬
lich . Alle Befugnisse des früheren Königs gehen auf das Staats¬
ministerium über .

Preußische Finanzsorgen .
-4. Berlin . 21 . Okt . lEigener Drahtbericht .) Di ? preußische Lan -

deSverfammluna setzte heute ?>ie Beratung des 5? inan ->haus -
^balts fort - Der Aba , Niebl iÄentr .) rügte , daß bisher die in den
zlsausbalt eingestellten Einnabinesummen recht problematischer Natur' ,' eieu . Es sei üu bedauern , daß üb " r die Finanzlage Preußens über «

Die vom NaMsn Grund .
Roman von Paul Grabein .

r?»l>?rislit tA4 b? (Zi-slt >Ii.'ii> 6: <?o . tZ . IN. b . II . , I>oIpÄ? .
(56. Fortsetzung . )

Eke ward still . Erschreckt und zugleich gebannt von der Vor¬
stellung dieser gigantischen Umgestaltung des ganzen Landschafts¬
bildes im Rauhen Grund , welche Gerhard ihr in lebhafter Weise
chllderte . Doch plötzlich taten sich ihre Augen weit auf .

„Aber dann — verschwindet ja auch unser Haus da druntek !"

„Freilich , das fällt auch mit .
"

„Und das sagst du so , als ob es nichts wäre ? " Ihre großen ,
erschrockenen Augen sahen ihn jetzt an , als wäre er ihr ganz fremd
geworden . ..Unser Haus — meine Heimat !"

Da kam es ihm wie ein Erwachen aus fieberndem Rausch .
„Verzeih !" Er legte den Arm um sie . „Ich war so ganz in

meinen Plänen .
"

„Ja , deinen Plänen , mit denen du hinopferst , was andern lieb
« nd teuer ist — ohne mit der Wimper zu zucken .

"

„Eke !" Er zog sie näher an sich . „Ich ermesse voll , was das für
dich bedeutet , und für die andern da unten , die von Haus und Hos
werden gehen müssen. Aber dennoch — muß es nicht sein ?"

Marum muß es ? " Wärst du nicht gekommen mit deinem Plan
alles würde bleiben , wie es ist.

"

„Bis ein anderer käme mit demselben Plan ! Solche Gedanken
äegen doch in der Luft . Glaubst du wirklick) , der gewaltige Ent¬
wicklungsprozeß , die Industrialisierung , die die Losung unseres Zeit¬
alters ist, würde haltmachen , einzig und allein vor den Toren des
Rauhen Grundes ? Und nanntest du nicht selber vor ein paar Augen¬
blicken erst diesen Plan groß ? "

Das Haupt sank ihr langsam nieder . Da fuhr er fort :
.Siehst du . du schweigst. Nein , Eke — du kannst auch nicht klein

icii , und geschähe dir noch viel Schmerzlicheres ."

letzter Kamps, dann hob sie die Augen zu ihm. auf .

Basische Presse «

baupt noch kein klares Bild »u gewinnen sei . Der Finanzinini --
st er Lüde mann hielt zu diesem Punkt eine groß angelegte Red ?.
Er bezeichnete als Pflicht der Land : sversammlung , dem neuen Preu¬
ßen nicht nur ein staatsrecktliches Gerüst , sondern auch ein finanzielles
Fundament zu geben . Der Finanzminister legte ferner dar . daß der
ungedeckte Fehlbetrag si<5 auk drei Milliarden Mark belaufen werd -.' .
Die Hauptbelastuna entst -che aus der Besoldungsreform für
Sie Beamten , wozu allein zwei Milliarden Mark beansprucht werden .
Einnahmen in Hobe von 2,^ Milliarden erwartet der Minister als
Anteil auf die Reichseinkommem 'teuer . 15V Millionen aus der Grund¬
erwerbssteuer , 2V Millionen aus der Umsatzsteuer , 50U Millionen aus
»em Reichseisenbahuvertraa und 30 Millionen aus der Forstwirtschaft .
Der Minister bov ausdrücklich hervor , daß alle seine Zahlen aus
Schätzungen berubten und zweifellos ein Fehlbetrag von 2 Milliarden
Mark bleiben werde . Der Minister bedauerte lebhaft . daß das Haus
immer wieder Ausgaben bewilligt habe , ohne für Deckung zu sorgen .
Er sprach schließlich den Wunsch ans . daß die Landesversammluna dock
noch ibr Möglichstes für die Gesundung der Finanzen tun werde-.
Der Abg . Dr . Köbler lGreisswalder Dem - Vv . ) bedauert , daß die
Mitteilungen und Forderungen des Finanzministers nach den Dar -
legungen der Redner der Renierunasparteien erfolgt feien und dadurch
lediglich die Oppositionsparteien zur Stellungnahme gezwungen seien .Abg. Leidig sD . Vpt .1 erklärte mit erhobener Stimme zu diesem
jjuukt . daß die Abmachungen der Parteien , .nach dencn Neuwahl ? ,-
drei Monate nach der Verkünduug der Verfassung stajtzuiinden haben ,
für seine Partei ein noiime tanxxcre sei . Die notwendige Finanz »
reform muffe durch interfraktionelle Besrpecbungen rasch gefördert
werden . Der Abg . Soehu iUnabh .

'i führte danach aus daß die bis¬
herige Form der Wirtschafte , und Finanzolilik nicht richtig sei und
babe nur Elend und Enibehruna der Bevölkerung gebrach/ . Darnach
nahm das Hgus den Haushalt des Finanzministeriums in der Aus¬
schußfassung an . Bei der Festsetzung der Taaesordnuug für die Frei¬
tagssitzung entspann sich eine lange Geschästsordnuugsdebatte über das
Landwirtschaftskammergesetz . Schließlich wurde das Gesetz mit den
Stimmen der Demokrat n und der drei sozialdemokratischen Gruppen
gegen die übrigen Par !eien aus die Tagesordnung gesetzt. Nächste
Sitzung Freitag . 1 Ubr . Tagesordnung : Landwirtsckaftskammeraesetz :
Haushalt des Handelsministeriums , des Justizministeriums und des
Volkswohlsahrtsminifteriums . Schluß Uhr .

Msichsrat .
WTB . Berlin . 21 . Okt . Der Reichsrat erledigte in seiner heu¬

tigen Sitzung unter Vorsitz des Reichsjustizministers Heinze den Ent¬
wurf einer Verordnung über die Wahl des Reichspräsidenten . Die
Verordnung lehnt sich an die Vorschriften der Reichstagswahlord -
nung an . Angenommen wurde der Gesetzentwurf über den Staats -
gerichtshos . Der Entwurf nimmt für den Staatsgerichtshof eine
zweifache Kompetenz an : 1 . Entscheidender Gerichtshof für Versas -
sungs - und Vsrwaltungsstreitigkciten , die auf Grund der Versas -
sungsurkunde entstehen . — 2. Ein Gerichtshof zur Entscheidung über
die Ministsranklagen und über Anklagen gegen den Reichspräsidenten
und Reichskanzler . Der Staatsgerichtshof soll beim Reichsgericht
eingerichtet werden . Sein Präsident ist in der Regel der Reichs -
gerichtspräsident selbst . Das Verfahren in Verfasfungs - und Ver -
wgltungsstreitigkeiten ist grundsätzlich nicht öffentlich . Für die Ent¬
scheidung in Ministeranklagesachen ist das Verfahren öffentlich . Auch
das Urteil wird öffentlich ausgesprochen .

Meiningen gegen Graß-Thüringen .
<Z München , 20 . Okt . (Eigener Drahtbericht .) In Sachsen -Mei¬

ningen ist eine von der Stadt Meiningen eingeleitete Bewegung im
Gange , welche die Trennung des Landes von Groh -Thüringen an¬
strebt und die von der Regierung verlangt , daß sie die im Dezember
1919 ohne Anhörung des Volkes getroffenen Abmachungen abändert .

Gntes Beispiel .
Die württembergischen Oberamtsvorstände haben , wie die

.Heilbrunner Sonntagszeitung " meldet , öffentlich aus die Titel „Re¬
gierungsrat und „Oberregierungsrat " verzichtet und werden sich
künftig nur mit ihrer Amtsbezeichnung „Oberamtmann " anreden
lassen .

Ein Gemälde van Dycks gestohlen .
Innsbruck , 20. Okt . ( Eigener Drahtbericht .) Im Museum

Fernando ist ein wertvolles Gemälde , ein Frauenkopf van Dycks, im
Werte von mindestens einer halben Million Mark gestohlen worden .
Der Dieb hatte sich in das Museum eingeschlichen , das Bild aus dem
Rahmen geschnitten und um seinen Leib gewickelt . Er hat sich dann
an einem Feuerwehrschlauch aus dem Fenster auf die Straße hinab¬
gelassen . Bemerkenswert ist , daß der Schlauch drei Tage aus dem
Fenster hing , ohne daß jemand Verdacht schöpfte . Der Dieb konnte
bisher noch nicht festgenommen werden .

Neuer Meltgeschwindigkeitsrekord .
WTB . Paris . 21 .^ Okt . Der Flieger Sadi Lecointe hat gestern

in Villacoublay einen neuen Weltgeschwindigkeitsrekord aufgestellt .
Er legte in einer Stunde 302,5 Km . zurück, was einer Geschwindig¬
keit von 11 °/, « Sekunden für einen Kilometer entspricht .

Die Flugpost München—Wien .
WTB . Wien . 21 . Okt . Zwei der drei Flugzeuge der Flugpost

München —Wen sind heute nach 10 Uhr vormittags auf dem Flug¬
platze Aspem glatt gelandet . In ihnen befinden sich zwei bayerische
Redakteure . Um Z Uhr nachmittags ist das dritte Münchner Flug ?
zeug auf dem Flugplatze von Asvern gelanget . Das Flugzeug hatte
gestern bei Bl -indeimiarkt bei Amstetten wegen eines Defekts eine
Notlandung vornehmen müssen .

Hingerichtet .
MTB . Danzig . 21 . Pkt . Di « wegen Raubmordes zum Tode ver¬

urteilten Geschwister Hedwig und Berta Pusdrawski wurden heute
hingerichtet .

„Ich danke dir , Gerhard . Es war nur so im ersten Moment .
Leicht ist der Gedanke ja auch nicht .

"
Doch noch einmal glitt ihr Blick hinab zu dem Dorf drunten ,

goldüberflutet , im Abendsrieden , das noch nichts ahnte von seinem
Schicksal.

„So Abschied nehmen von seiner Väter Haus , von der Scholle ,
auf der man seit Menschengedenken gesessen — ! Aber du hast recht :
die Zeit läßt stch nicht aufhalten . Sie hat nun einmal angeklopft
hier bei uns , da müssen wir ihr auch die Tür öffnen — ganz , rück¬
haltlos .

"
Wieder aufleuchtenden Blickes nickte Bertsch ihr zu . Als er jetzt

neben ihr stand , von dem letzten Hauch der sinkenden Sonne über -
glüht , war etwas Verklärtes . Großes in seinen Zügen . Da sah ihn
Eke von Grund an , und wie ein Abglanz dieses Leuchtens ging es
über ihr eigenes Antlitz . Wohl sollte da unten eine Welt in Trüm¬
mer gehen , aber würde nicht dasür eine neue erstehen ? Eine größere ,
unendlich reichere !

Und ein Stolz auf den geliebten Mann überkam Eke . War nicht
auch in ihm etwas von dem Geist jener Titanen , die mit vermessener
Faust hinaufgriffen in die Sphäre der Götter ? Was die Natur einst
in Schöpfungswehen gebildet , was ungezählte Jahrtausende ge¬
dauert , was für alle Ewigkeit gefügt schien — hier kam eine kühne
Menschenhand und verrückte die Grenzen der Allmacht . Sie gebot
den Wassern , und siehe — Tal und Berge verschwanden !

Ein Schauer überkam sie . Fast scheu blickte sie auf zu der licht -
umfluteten Stirn des Mannes neben ihr .

Doch nun fühlte sie wieder in ihm den Geliebten ihres Herzens .
Fest streckte sie ihm beide Hände entgegen .

„Das Neue fordert immer Opfer — ich will sie ger« bringen an
meinem Teil ."

Noch einmal blickten sie , Hand in Hand , hinab ins Tal . Dann
aber setzten sie ihren Weg fort , zum Buchenhof hin . Noch ganz im
Bann dieser großen Stunde . Erst nahe dem Ziel ihres Weges kam
Eke wieder das Besinnen auf die Erfordernisse des .Alltags , Sie
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Aus Baden
Vom Landtag .

Die sozialdemokratische Landtagssraktion hat folgende Kurz ?.
Anfrage eingereicht : . .Ist dem Staatsministerium bekannt , daK
die badis -hen Grundherr ? » sich an das bisher feindliche Auslands
gewandt haben , um mit Hilfe des dortigen Finanzkapitals ihre Güter
vor Besteuerung und Sozialisierung zu schützen ? Ist das Staats¬
ministerium in der Lage , etwaiges Material hierüber dem Landtag
zur Kenntnis zu bringen ?"

Wie schon kurz mitgeteilt wurde , ist dem bad . Landtag eine
sehr große Zahl von Gesuchen übermittelt worden . Unter ihnen
befinden sich solche des badischen Veamtenbundes , der Revierpolizei '
lommissäre , des Verbandes der Polizeibeamten Badens , der Kultur¬
meister . der Fortbildungsschullehrer , der Handelslehrer , der Land « .
Wirtschaftsinspektoren , der Forstbeamten , der wissenschaftlich gebrl -
deten Beamten und Angestellten Wissenschaft! , und techn . Institute
in Baden , des Gendarmerievereins , die sämtlich Wünsche zum
soldungsq ? setz zum Gegenstand haben . Weiterhin hat der badische
Beamtenbund ein Gesuch um Neuregelung der Ruhegehälter und
Hinterbliebenenbezüge eingebracht ? der Landesverband Baden des
Bundes oeutscher Mi 'litäranwärter behandelt in seinem Gesuch die
Einreihung der Hafenmeister in die neue Besoldungsordnuna und
einige Landgericht -zdirektoren tragen ebenfalls Wünsche zur Besol '
dungsordnung vor .

Unter den Gesuchen befinden sich dann ferner auch solche, die o >e
Lohnvorhältnisse und Arbeitsverhältnisse der Kreisstraßen - und
Wegwärter zum Gegenstand haben , solche über die Neuregelung der
Besoldungsoerhältnisse bei den Krankenkassen , solche zur Bekämpfung
der Wohnungsnot . Unter den Gesuchen persönlicher Art befindet »H
ein solches des Privatdozenten Dr . A . Rüge in Heidelberg wegen
Vergewaltigung der akademischen Freiheit .

Heidelberg und die Ncckarkanaiisiernng .
Zu der Nachricht über den Beginn des Neckarkanalbaues bei

Ladenburg nimmt das „Heidelbg . Tagbl .
" Stellung und schreibt , die

Ärt , wie die Regierung sowohl bei den Vorbereitungen , wie auch
bei der Inangriffnahme der Neckarkanalisation verfahren sel>
mü » e Befremden erregen . Vor allem der bad . Regierung müsse be¬
kannt sein , daß neun Zehntel der Bevölkerung gegen
das Neckarlanalprojekt in der Gestalt sind , in der es nun
plötzlich in Angriff genommen worden ist . In einer Reihe von
Protkstversammlungen habe man gegen das sogen . RegierungsprojeN
gesprochen . Es wäre nunmehr eine dringliche Ausgabe der Par¬
teien . so auch der demokratischen , so schließt die genannte Zeitung
ihre Ausführungen , sofort zu Beginn der Landtagssession die Re ^
gierung für ihre Maßnahmen zur Rechenschaft zu ziehen .

Veränderungen im Justizdienst.
Der Staatsanzciger vcröilentlicht nunmehr die Ernennung des KrieaD ^

riclNsrats Richard Volley in Freiburg zum OberregierungSrat beim Just ' »
Ministerium die kürzlich in de.r Parteipressc Anlaß zu scharfen Aneinander
sctzungen gewesen ist . Ferner wurden ernannt . Landgerichisrat Schör l in
in Mannheim ?nm Untersuchungsrichter dortselbst . Staatsanwalt WUhcl »'
K raust in Freiburg zum Oberstaatsanwalt in Waldshut , die Landgerichts
räte ? r . Wilh . HaaS in Mannbeim und Karl Fr « a > in Karlsruhe .
Staatsanwalt Dr Als . Luppold in Manuhe m und Aimsnchtcr Dr . El " '
Pfetsser in Mannheim zu Staatsanwälten . OberamtSrichtcr Dr . K a »
berer in Durlach und Hilssstaatsanwalt Alsred Rrey in Heidelberg
Landgcrichtsrüten . Ferner wurden ernannt die Hilssstaalsanwälte Hc>nr >"
Maurer bei der Staatsanwaltschaft Mannbeim und Theodor Frhr . vo»
G l a u b i tz in Ossenburg zu Amtsrichtern . Versetzt wurde » StaatsanMw
Ed . Nickel in Mannheim nach Heidelberg , Staatsanwalt E . O b r >>.
cher in Waldshut nach Freiburg und Amtsrichter Karl Kör her in
nach Durlach .

Arbeitsgemeinschaft im BangewerSe.
Zwischen dem Verband Bad . Zimmermeister iE . V ) . Sitz

bürg , und dem Arbeilgeberbuüd für das Baugewerbe iE . V .s . Landes
verband Baden , winde unter voller Aufreckterbaltung der Selbfiändw
keit beider Verbände eine Arbeitsgemeinschaft zur gemew
samen Wahrung der BcrufS .interefsen abgeschlossen . In allen wichtig
Fragen , die den Arbeitsvertrag (Lobntarifwesenl und Existenzfragen de»
Baugewerbes betreffen , werden beide Verbände einheitlich vorgebe " '
— D - r Verband Bad Zimmermeister lE . V .) entfaltet zur Zeil ein̂
rege Werbcnrbeit . In zahlreichen Be .iirksversammlungeri . so in SmU '
fen . Neustadt . Villingeu Breikach und WaldShut sprach der Verband ?
slmdikus Schiöder über die Loge des Zimm ?rhandiverkS in geaenwarn
ger Zeit mit dem Erfolg , daß viele neue Mitglieder für den Verbau »
gewonnen wurden

Zu dem schweren Eisenbahnunfall bei Singen a. H
: : Ueber das schwere Eisenbahnunglück , das sich , wie

meldet , in der Frühe des Donnerstag bei Singen a . H . ereignete ,
werden noch folgende Einzelheiten berichtet : Von der Wucht der
Entgleisung kann man sich eine Vorstellung machen , wenn man er
fährt , daß die erste Lokomotive des Eilgüterzuges bei der Entgle >
snng um ihre eigene Achse geschleudert und in der entgegengesetzten
Fahrtrichtung auf den Boden geschleudert wurde . Diese Maschs
ist fast völlig zertrümmert . Bei dem hierbei durch Verbrühung
Schwerverletzten handelt es stch uzn einen Heizer Lang von Ra
dolfzell , der nach einer weiteren Meldung den erlittenen BrandwuN >
den erlegen ist . Die zweite Lokomotive , die ebenfalls entgleiste ,
aber ziemlich rasch stehen blieb , ist fast unversehrt . Der folgen ^
Packwagen wurde durch den nachfolgenden Personenwagen in dt«
Höhe geschoben und kam bierbei zumteil auf den Wagen vierter
Klasse zu liegen , von dem fast nur noch das Untergestell vorhanden
ist. Die nächsten Güterwagen , die mit Obst beladen waren , wurde »
gleichfalls aus dem Gleis geworfen und nahezu völlig zerstört , vie >'
fach auch ineinander geschoben . Der Schlußteil des Zuges blieb
den Gleisen stehen .

Die verletzten Arbeiter sind fast sämtlich aus Radolfzell und der
Umgebung . Verschiedenen Verletzten mußte ein Bein ampptierr
werden . Die meisten trugen Quetschungen und Knochenverletzungen
davon .

Die Ursache der Entgleisung ist immer noch nicht festgestellt
Alle darüber umlaufenden Gerüchte entspringen mehr oder wenilp

blieb stehen . Es war bald am Waldrand . Die weißgetunchten Ge¬
bäude des Gehöftes schimmerten bereits durch die Bäume herüber -

„Du mußt nun umkehren , Gerhard .
"

Sie bot ihm die Lippen zum Abschied , wie gewohnt . Ein ruhiges
herzlicher Gruß . Schon wollte er sie mit einem Abschiedswort von
sich lassen , da umschlangen ihn ihre Arme noch einmal .

„Ich bin so stolz auf dich !"
Und eng schmiegte sie sich an ihn . Ganz Hingabe . ^Es überraschte ihn . Noch nie hatte er ihr warmes , jung ^.

Weibesleben so nahe seinem Herzen gefühlt . Ein Glutstrom
ihm durch alle Adern . Seine Lippen zitterten . Lange Jahre nw
er an den Frauen vorübergegangen , ohne sie zu entbehren . Nun
aber , wo sein Herz gesprochen , erwachte in ihm wie unter ein

^
Zauberschlage das Sehnen nach dem Walde . Uebergewaltig . u "
im nächsten Augenblick riß er sie an sich. Seine Küsse sengten
Lippen , Wangen und Halsausschnitt .

Wie gelähmt war Eke im ersten Erschrecken. So fühlte sie se ' N
^

entfesselte Glut sie umlodern . Und ahnte plötzlich ein Dtmkles , UN'

gekanntes , Elementares , vor dem ihr Herz stillstand . Aber dan -

schoß es ihr von dort auf . ein flammendes Rot , hoch hinauf bis '

Hals und Wangen — Verwirrung , Scham , Empörung ihres herbe
Mädchentums . Noch schlummerte ja in ihr ungeweckt das Weib -

„Gerhard !"
Und sie entwand stch ihm . Fast ein Fortstoßen war es .
„Ich Hab ' dich ja so lieb !" .
Mit heißen Worten flüsterte er es , noch ganz im Bann >e >"

Empfindungen . Es war das erstemal , daß seinem Munde das w

ständnis entfloh . Doch in zitternder Entrüstung traf ihn ihr ^
„So küßt man keine Frau , die man achtet ! Das tut kein Mann v

Ehre ." ,
Er schrak zusammen . Seine Hand streckte sich zu ihr hin - u

^
sie wich davor zurück, als wäre sie unrein . Da erblaßte er . -
einem kurzen Schritt trat er beiseite . Der Weg war ihr frei .

(Fortsetzung folgt.)



Phantasie ihrer Verbreiter . - Im Laufe des gestrigen Vormittags
es . die Gleise frei zu bekommen , und den geordneten Durch-

Vverkehr . der mehrere Stunden gestört war , wieder aufzunehmen .
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N Ettlingen , ZI . Okt . Wie wir kürzlich meldeten , war infolge
Besetzung der Spitalarztstelle ein Aerztestreit ausgebrochen . Der

hinderst hat sich in seiner letzten Sitzung mit dieser Angelegen -
beschäftigt und das Verhalten der hiesigen Aerzteschaft als einen

Streik bezeichnet , da Vi« Gründe hierfür ihm nicht bekannt
*°en worden sind,
, ^ Pforzheim , 21. Okt. Zu der Erklärung der bürgerlichen Ret¬
raktionen , vorläufig infolge des Steuerkonfliktes mit den
Mdemokraten nicht mehr im Bürgerausschuß mitarbeiten zu
^ veröffentlicht die sozialdemokratische Rathausfraktion jetzt' Antwort , in der sie erklärt , wenn sich keine Einigung in den

, Mragen zwischen der sozialdemokratischen und den bürgerlichen
Klonen habe finden lassen , so trage die Steuerscheu der Ve¬
rden daran die Schuld . Die sozialdemokratische Fraktion sei da -
'A daß das kleinsteuerfreie Einkommen unter einem gewissen
Anzmmimum noch versteuert werde . Bei einer sozialeren Um -
^

>t>ing der Kanalinüllgebührenordnung , die den anstoßenden
Mkt gegeben hat , würde die sozialdemokratische Fraktion mit -
M , In der letzten BürgerausschuWtzung hatte sie bei Beratung

Gegenstandes den Saal verlassen , weil sie gegen diese Eebüh -
>n der vom Stadtrat gewünschten Form war .

. ^ Mannheim , S1 . Okt. Wie di« „Volksstimme " meldet , ist der
»hende des Betriebsrats im städtischen Elektrizitätswerk Rap -

nach Unterschlagung von 6M1 Mark , die er für Seife einge¬
ben hatte , flüchtig gegangen .

^ Kork (d , Kehl) , 21 . Oll . Letzter Tage fand nach dreijähriger
« «eder ein JahreSsefi der hiesigen Hell - und Pflege -

statt . Bei der Vorfeier in der Anstallskirche begrüßte der Vor -
>.?' dxz LandeSausschusses Direktor Koch aus Karlsruhe die Austalls -
^Nde und dankte dem Leite : und Mitarbeitern Nach der kirchlichen
Erstattete AnstallSdirektor Pfarrer Wiederkehr einen Bericht über

Ahre 1918/19 . Infolge der notwendig gewordenen Erhöhung der
Platze , ft die Belegung der Anstalt von 315 aus 1S0 Kranke zuriickge-
, Aer nur ein Drittel zahlt selbst die Kosten Da durch die Teue -
s. die Selbstkosten der Anstalt sich um das Dreifache für einen Pflegling"" haben , so droht im lausenden Jahr ein Fehlbetrag , wenn nicht Siaat
freunde der Anstalt Hille bringen .
, Lörrach , 20. Okt. Die Ortsstelle des deutschen Gerwerkschastsbun -
°°rief eine Versammlung aller industriellen und größern gewerb -

Werke ein , zu welcher die Betriebsräte zahlreich erschienen ,
Kartoffelversorgung des stark industriellen Bezirks

^ sprechen. Die mit der Staatsanwaltschaft geführten Verhand¬
ln wurden gutgeheißen . Im Anschluß daran wählte man eine
Mission , welcher die Aufgabe zufällt , die von der Staats -
Atschaft zur Verfügung gestellten polizeilichen Organe bei einer
hellen Beschlagnahme der Kartoffeln in den Landgemeinden
Merstiitzen . Man nahm einen Antrag an . wonach die beschlag¬
nen Kartoffeln zur Hülste den Einwohnern Lörrachs , die rest-

välfte den Bewohnern der Industrisorte überwiesen werden
. Mit besonderer Entrüstung nahm die Versammlung davon
Imis , daß ein Teil der Landwirte die Kartoffeln eingraben , « m
Mhjahr einen Wucherpreis herauszuschlagen . — Als Gegenstück
^ verwahrt sich die Bauernverej ^niung des Bezirks
. kach in einer öffentlichen Erklärung mit dem Hinweis ,
,H »n über 21000 Zenter Kartoffeln nach der Stadt Lörrach und
^

16 500 Zentner nach den Verbrauchergemeinden des Bezirks
oder doch wenigstens versprochen seien . In dieser Erklärung" der Schlußsatz ' „Sollte das freie Gewerkschastskartell Lör -

. ?>nter Assistenz der Staatsanwaltschaft trotzdem die angedrohten
? 'ünungsmaßnahmcn durchführen wollen , so werden wir den -

> sest entschlossen und einig zu begegnen wissen .
"

^ Waldvhut , 21 . Okt. Wie die „Schwarzw . Ztg ." schreibt, wird
sicherem Vernehmen nach bis Mitte kommenden Jahres ein
.Gericht errichtet werden .
A Ueberlingen . 2U . Okt . Kürzlich fand hier die erste Sitzung

»Ausschusses zur Nutzbarmachung der einheimischen Wasserkräfte
? Elsktrizitätserzeugung statt . Als Vorsitzender des Ausschusses

der Bürgermeister Dr . Dietrich - Konstanz gewählt . Dem

l

gehören bis jetzt außerdem an : Die Bürgermeister Arnold
Instanz , Blesch - Radolfzell , Böhler -Bankholzen . Blaser -Weildorf ,

Mch . Die Eemeinderäte ver im Ausschuß noch nicht vertretenen
i , Meßkkrch . Stockach , Engen . Radolfzell . Singen sollen noch
.Veitritt eingeladen werden . Der Ausschuß will zunächst alle
Mden Projekte auf - ihre Durchführbarkeit und Wirtschaft ! ich -
Mrch Sachverständige und insbesondere durch die Oberdirektion
Hasser - unv Straßenbau überprüfen lassen . Es besteht der

, die Frage mit größtem Nachdruck zur Entscheidung zu bringen .

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 22. Oktober .

Außerkraftsetzung der Höchstpreise für Nährmittel . Durch Ver -
vom 20. Oktober 192» sind die bisher in Geltung gewesenen

preise für Nährmittel (Grieß . Teigwaren . Graupen , Hafernähr -
) außer Kraft gejetzt worden . Eine Festsetzung neuer Höchst-

>.° wird nicht mehr erfolgen , vielmehr sollen alle Preise für Nähr -
j ^ ttur durch vertraglich ? Bindung der Erzeuger , sowie der Groß -
^ leinhändler festgesetzt werden . Diese neue Regelung findet
^ >hre Begründung , daß der Absatz des größten Teiles der Nähr -
V völlig frei den Fabriken überlassen bleibt , während bei den -
^ Nährmitteln , die noch amtlich verteilt werden , die vertrag -

Vindung genügt .
^ Die Karlsruher ^ Slschungon von Ei « , und Aussubrbewilli « un -
>̂ Au den seinerzeit gemeldeten Fälschungen der Ein - und Aus -
^ willigungen erklärt das Reichswirtschaftsministsrium .in Beant -
! No einer Ankäme der Abna . Dr . Mischer (Köln ) . Dr . Petersen und
^ rnburg . Di « Fälschungen in Karlsruh .' in Baden wurden an -
s» kiner umfangreichen Holzversendung . die durch die Firma Val -

; >> Waaner in Mainz -Kastel nach soland bewirkt wurde , entdeckt.
- Msfuhrbewilli >nna lautete über 4 î11 ^ Kubikmeter Fichtenrund -
» ,

°avon sind bvllv Kukiimeier nach Holland hinausgegangen . Im
W daran wurd -> auch bekannt , dan eine aefälschte Ausfuhrbewilli -
Wer ilX) Tonnen Rohzink und e,n " aefälschte Einsubrbewilligung

Faß Leinöl in den Verkehr gekommen sind . Die mit den
5Hungen befaßte Kriminalpolizei u . Staatsanwaltschaft baben bei
' M. Karlsruhe Ma .nz und Frankfurt a . M . angestellten Erhebun -
!sietzt festgestellt . daß vie in Karlsruhe gefälschten und in Um-
^ kfindlichen und Ausfuhrbewilligungen mit dem echten

Nr . ö deS Reichskommi ^ars für Aus . und Einfuhrbewilli -
H,bersehen sind . Den Stemme . Nr - 6 führt der Deleaierte de ?
Kommissars für Aus . und Einfuhrbewilligung in Karlsruhe . Die

n sind durch einen Angestellten diese Delegierten in Blanko
! ŝ It und dann in den Verkehr gebracht worden . Die Fälschun -

kiur an der frei gewählten Registraturnummer nii erkennen .
z. ,^ t sind oiS ietzt in der Karlsruber Angelegenheit ein Otto Baer .

A Langer -Keller und Emil Räuther . Letzterer der Angestellter
^ ĵ elegierten des Reichskommissars rur Aus - und Einfuhrbewilli -
^ 5 Karlsruhe ist, bat bis jetzt zugegeben , in etwa 10 Fällen Blank »

für Aus - und Einfuhrbewilligungen « di« ihm von einem
P. " Alfred Herr unausgefüllt übergeben waren , mit dem Stein ,

versehen und gegen Zahlung von etwa 2000 ^ an Herr zurück-
"^ u haben . Hcrr ist flüchtig . Haftbefehl ist aeg«n ihn bean -

» Weitere Ermitielungen sind noch im Gang «.
^ . . Dem Berkehrsverein Karlsruhe sind in Anerkennung seiner
cleM " »no ersprießlichen Arbeit während der Veranstaltungen M

Blochen und Monaten insbesondere während des Schausen -
^ we-bs und der Daibietunaen de-c . Badischen Woche" besondere

Geldbeträae von hiesigen Geschäftsleuten zugewendet worden , so von
^ r Firma A. Braun u . Co . und Herrn Hermann Borchers . Besitzer des

. Odeon ' . Außerdem hat Herr Herm , Borchers anläßlich seines
^Oiahrigen GeschästsiubiläumS dem Berk hlsverein eine Spende von
"W überwiesen . Diese Zuwendungen begrüßt der Verein dankbar
und bucht sie als einen Beweis dafür , daß seine Arbeit und seine Be -
itrebungen gewürdigt wc' 'd« n . E:r bat sie aber anch notw ?ndig . weil
leine vcrmebrte Tätigkeit große finanzielle Opfer erfordert , denen er
mit den geringen laufenden Beiträgen und dem Zuschuß der Stadt ,der gegen früher allerdinas erheblich gestiegen ist. nicht mehr gerecht
werden kann .-5 Von der Karlsruher Wasserhau -Ausstelluiig . Auf die öffentliche Ver¬
sammlung , zu der heute Freitag abend der Ortsausschub des Allg . Deutschen
Gewerkschastsbundes und das Ortskartell der Freien Angestellten Organi¬
sationen in den großen Saal der Festhalle als Sonderveranstaltung im
Rahmen der Schiffahrt «, und Wasscrlrast -Ansstellung einladen , sei nochmals
hingewiesen . Im Mittelpunkt dieses Abends steKi ein Lichtbildervortrag
von Handelshochschulpros . E n d r e s -Mannheim über . Der Kamps um die
Wasscrstrasten". Jedermann Hat Zutritt . An diesem Abend soll vor allem
der werNWgen Bevölkerung unserer Stadt noch einmal ausführlich das
Hochwichtige Problem der süddeutschen Wasserstraken erläutert werden

lü Vortrag . Die Abteilung Karlsruhe der deutschen KolonialgeseUschast
veranstaltet am SamZtag , den 23. Oktober , abends 8 Uhr im oberen Saal
des Friedrich - Hofes einen Vortragsabend , bei dem der frühere Gouverneur
von Kamerun und Slldwestafrtka . Dr , Seitz , über das deutsche Volk und die
koloniale Frage unter Vorfiibrung von Lichtbildern sprechen wird . Unser
basischer Landsmann , der vor kurzem die Prasidentenschasi der deutschen
Kolonialgesellschaft übernommen bat , ist hier kein Unbekanuier , so das; ans
eine zahlreiche Auhörerschast zu rechnen sein diirtte . Näheres siehe Inserat .

Das StMunas -Fest !ron,crt des Ges^nanereins ..Lassa» !»" findet
am SaniStag , den 23 . Oktober , abends halb 8 Uhr , im groszen Saale der
FestHalle statt . Der Verein vcrsLat über einen gut geschulten Männerchor

. von ISN Sängern und steht unter Leitung des bekannten Gcsangöpädagogen ,
Herrn Kapellmeister Artur 5? e r b o l d . Das Programm , das außer Volks¬
liedern anch Kunstcliöre und Chor mit Hornbegleitung vorsieht , bietet ge¬
sanglich und musikalisch etwas sehr gutes , zumal fast ausnahmslos hier noch
nicht vorgetragene Chöre zu Gehör gc-bracht werden . Als Solisten gewann
der Verein Frau Maria v . Ernst . Opernsängerin , nnd das Sorn -
guartelt des Landestheaters >Herren Heuck , Gebhardt . Sorns . Zetschek ) .
Auch diese kträste geben eine Gewähr für etwas austcrordeutlich gutes und
dürste der Verein daher angesichts des hohen Kunstgenusses eines vollen
Hauses sicher sein .

Karlsruher Schwurgericht .
Verhandlung gegen den Studenten Robert Engelhorn aus Baden -

Baden wegen Mordes .
x Karlsruhe, den 21 . Oktober .

In der Nachmittagssitzung erstattete der Sachverständige ,

Medizinalrat Dr . Thomann sein Gutachten über den

Leichenbefund und sagte u . a . aus : Bei der Oessnung des

Gehirns fand sich , daß die Seite des linken Kleingehirns und der

Brücke verletzt war . Nack) Oeffnung des Gehirns fand man Blut¬

ergüsse im Gehirn . Später zeigte sich auch ein « Blutung der Lunge

und der Niere und im Kehlkopf fand man ebenfalls Blut . Aufgrund
des Ergebnisses der Leichenschau wurde das Gutachten erstattet , daß

der Student Kahn infolge einer Schutzverletzung , die zu einer Schädi¬

gung des Gehirns und zu einer ausgiebigen Blutung geführt hat ,
gestorben ist. Dje Verletzung war ihrer Natur nach tötlich . Im
Momente des Todes kam noch eine Blutung in die Luftröhre , durch
die eine Art von Erstickung eingetreten ist.

Ueber di « Persönlichkeit des Angeklagten sagte der Sachverstän¬
dige aus : Ich habe beantragt , infolge der großen Verantwortung ,
obwohl ich mir über Engelhorn von vornherein klar war . den Ange¬
klagten in einer Irrenanstalt beobachten zu laßen , ^ n der ,MMuie
des Angeklagten ist eine erbliche Belastung nachzuweisen . Eine

Anzahl von Mitgliedern aus der Familie der Mutter sind zum ^ eil

geisteskrank gewesen , zum Teil haben sie durch Selbstmord geendet .
Durch drei Generationen ist eine erbliche Belastung m,t Geisteskrank¬
heiten und Nervenkrankheiten erwiesen . Die Mutter litt mehrere
Jahre an einer Eemütsdcpression . Der Angeklagte i,t nach dem
Urteil seines früheren Arztes ein nervöser Mensch von Anbeginn ,
er war auf der Schule zerstreut , vergeßlich und verträumt . In den

Schulzeugnissen ist namentlich in den jüngeren Iahren geklagt wor¬
den über eine große Zerstreutheit aber die Schwierigkeit , NM zu
bebandeln , wurde ebensalls betlagt . Seine Lehrer haben festge¬
stellt . daß er ein Wirrkopf war . Der Krieg hat auch offenbar un¬
günstig auf ihn eingewirkt . . . .

Sein Stud -iengang ist folgender : Zuerst studierte er Modizin ,
besuchte aber die Kollegien nur unregelmäßig , dagegen las er poli¬
tische Schriften . Im zweiten Semester entschloß sick Engelhorn Nation
nalökonomie und Geschichte zu studieren . Aber auch diese Vorlesungen
besuchte er nicht , sondern beschäftigte sich noch mit Politiken und

namentlich sozialistischen Schriften . Dann widmete sich Engelhorn
der Tierheilkunde . Später erklärte er . er wolle Bauer werden , sich
mit seiner Hände Arbeit ernähren und den Menschen ein Vorbild
werden . Ein Buch seines Onkels über Zoologie brachte ihm den Ge¬
danken Zoologie zu studieren . Kurze Zeit darauf wollte er Tier¬

heilkunde studieren . Er fuhr nach Gießen um dort sein Studium vor¬

zubereiten . Von Gießen fuhr er nach Berlin zu den Kommunisten ,
aber dort erlebte er Enttäuschungen . Neben dzr Unklarheit und dem
Wechsel der Studien litt er an allerhand Hemmungen . So hat er auf
dem Rückmärsche Postkarten an seine Familie geschrieben , er hat sie
aber nicht in den Briefkasten gesteckt , er mußte einen Kameraden
dazu haben . Er hat in der Bibel gelesen und dabei die Empfindung
gehabt , daß er oder ein anderer die Welt reformieren mußte . Auch
in der Schule hat er den Wunsch gehabt , im Kreise der Kameraden
etwas besonderes zu sein ; später gab er an , daß es ihm gelungen
sei. durch seinen Verkehr mit den Kommunisten einen neuen Putsch
zu verhindern . Engelhorn kam sich vor wie Christus , der eine Sen¬
dung zu erfüllen hat . Noch im Momente des Schusses hatte er das
Empfinden gehabt , daß er eine Mission zu erfüllen habe .

Stadtpfarrer Hesselbacher hat auf Veranlassung seiner
Mutter den Angeklagten besucht . Dabei wurde er von Engelhorn
überstürzt von einer Menge geistreicher Sendungen , bei denen aber
jeder Zusammenhang fehlte . Engelhorn hat viel , aber wahllos ge¬
lesen . Jede Lektion , die er vor sich hatte , gab ihm Ziel und Rich¬
tung . es fehlte ihm aber jede Verarbeitung des Stoffes . So wurde
er immer wirrer . Die Spannungszustände . die bei ihm aufgetreten
sind , kamen wiederholt zur Entladung : daß ein expressionistisches
Stück , wie „Von Morgen bis Mitternacht " unheilvoll auf Engelhorn
wirken mußte , ist klar . In der Folgezeit hat er empfunden , daß zwi¬
schen setner Weltanschauung und der seiner Familie Gegensätze be¬
standen . Dadurch kam er zu der Meinung , daß seine Familie kein
Verständnis für ihn habe . Das kam in ihm zu einem Spannungs¬
zustande . sodaß er sich sagte , jetzt müsse etwas geschehen. In diesem
Äugenblicke bekam er wieder Selbstmordgedanken . Er gab diesen Ge¬
danken aber wieder auf und wollte sich dann die Augen ausstechen ,
damit er sich nur mit seinem inneren Menschen beschäftigen könnte .
Dann kam er auf eine andere Idee , er wollte ein Verbrechen begehen ,
er wollte seiner Schwester ein wertvolles Schmuckstück rauben , und
fliehen und dann sehen , ob sie ihn anzeigt . Dieser Gedanke war bald
abgelöst durch die Absicht einen Menschen zu morden . Engelhorn
dachte dabei daran , daß die Todesstrafe und die Zuchthausstrafe ihn
ereile .

Der körperliche Befund ergab keine Zeichen für eine
psychische Erkrankung , es sind keine Degenerationszeichen vorhanden .
Engelhorn war über den Durchschnitt begabt und hat sich auf manchen
Gebieten betätigt . Er hatte auch stets die Absicht , bei der Wahrheit zu
bleiben . Aber bei aller Intelligenz fehlt es an der Klarheit und
Folgerichtigkeit , in seine Kenntnisse konnte er keine Ordnung brin¬
gen . Der Mangel an Urteilsfähigkeit brachte ihn immer wieder in
unheilvolle Stimmungen hinein , er zerfällt in sich selbst . Diese innere
Zerfahrenheit ist für die Verurteilung des Seelenzustandes sehr

wichtig . Ganz besonders wichtig ist aber für die Sachverständigen
die mangelhaft -- Gefühlsbetonung bei der Tat und nach der Tat .
Man hätte erwa . tet , daß bei einem normal empfindenden Menschen
eine solche Gefühlsbetonung während der Untersuchung erfolgt wäre ,
das war nicht der Fall . Im Gefängnisse las er die allerleichteste
Lektüre , so den Don Quichote und sagte mir . er habe das Buch mit
Interesse gelesen , denn er habe manchen Zug darin gefunden , de»
auch aus ihn (Gngelhorn ) passe. Bei dem Morde hatte Engelhorn
kein bestimmtes Opfer in Auge , der Mensch , den er ermorden wollte ,
war ihm nur Mittel zum Zweck. Die Verletzungen , die sich Engel «
Horn beibrachte , sollten verhindern , daß er slieben konnte , die Schüss»
auf das Pflaster gab er ab . damit er keine Selbstmordgedanken be.
käme . Die Erscheinung der llnausgeglichenheit der Stimmung , da »
Versagen als Soldat , sein eigentümlicher Studiengang , das Fehle
des Motivs für die Tat sind für mich Anzeichen einer psy >
chischen Störung . Es kann nicht verkMNt werden , daß e;
schwierig ist, in dem vorliegenden Falle die Tatsache der Erkrankung
im vollen Umfange zu bewehrten . Ich halte den 8 St des Strafgesetz »
buches für gegeben . Wenn wir die Wohltat des H 51 für gegebe »
halten , müssen wir klar darüber sein , daß di« Persönlichkeit des An .
geklagten jeder Zeit solche Situationen geben kann , wie am 7 . Mär ^
Unter Berufung auf 8 5 des Irrenfürsorgegesetzes halte ich es fii>
gegeben , daß der Angeklagte einer Anstalt zugefiihr ^
wird .

Vorsitzender Dr . Fromherz : Der Sachverständige hat sich
nicht darüber ausgesprochen , ob eine Geisteskrankheit vorliegt .

Sachverständiger Dr . Thomann : Ich halte den Angeklagten
an einer bestimmten Form von Krankheit erkrankt , an einer
äsMoiltia pra -soox . Bei der Tat hatte Engelhorn das Bewußtsein ,
er hat nicht im Effekt gehandelt , er lebte in einer Spannung , aus
der ihn das Verbrechen herausbringen sollte .

Prof . Dr . Gruhle - Heidelberg berichtete über die Beobachtung
Engelhorns in der Klinik zu Heidelberg und führte aus : Die Tat
setzte der bei Engelhorn angeborenen Verschrobenheit die Krone auf .
In Heidelberg entstanden intensive Zweifel an seiner Zurechnung «^
fähigkeit . Die ^ k-mQntia sirssoox habe kein« Krankheitssymptom «,
man könne nur Prognose stellen . Vieles spreche dafür , daß eine
geistige Störung bei Engelhorn vorliege .

Den Geschworenen wurde die Schuldfrage nach
Mord , die Frage nach Totschlag und die Frage nach mildern, -
den Umständen voraelegt .

Staatsanwalt Dr . 5iasner plädierte für die Bejahung der
Sckn ' ldfraae nacb Moi -d . Rocbtsanwalt Walter Herin ann trat für
die V -rneiniing der S .-buldsraae ein .

Die ^ ?schworenen entschieden in diesem Sinne und verneinten
vi « Sch ,-' dfrm ' e. Darauf wurde der Anaeklagte fre ?>»-kvroKen .

Turnen ^ Spiel ^ Sport .
X Die neu aufacstclltc isuftbaltmannschaft der Birdischen Polktwriivvc II ,

Grenadier -Kascine tritt am Samstag , den 23 . Okiober , nachmittags 4 Uhr ,dem Sportsvlav beim städtischen Wasserwerk der zurzeit in guter Form
befindlichen I . Mannschaft des VsB . Südstadt zu einem Privatwettspiel «
gegenüber . Da beide Mannschaften über sehr gutes Sptelmaterial ver¬
fugen laßt sich über den Ausgang des Spieles nichts voraussagen . Ein
seHr interessantes und faires Spiel wird aber sicher zum Austrag kommen,das dem sportliebenden Publikum empsohlen werden kann.

^ Fußball -Landerkampf Deutschland — Ungarn . Am Sonntaa er¬
öffnet der Deutsche .Fußball -Bund die Reihe der diesjährigen inter¬
nationalen Spiele mit dem Treffen Deutschland —Ungarn im Deutschen
Stadion . Lc ' dcr mußte . die deutsche Mannschaft in letzter Stund ? noch-
malv umgestellt werden , da eine Reihe von süddeutschen Spielern von
ihrem -Verband auf längere Zeit von der Teilnahme an repräsentati¬
ven Spielen ausae,Massen worden ist. Für das Spiel macht sich ein
ungeahntes Interesse bei der Berliner Bevölkerung aeltend . Wie wir
erralir 'n sind bereits seit Tagen sämtliche Logenplätze ausverkauft ,' o dan am Sonntaa da auch in der Nähe die Grunewaldrennen statt¬
finden . nn ' einem vollen SauS gerechnet werden kann

sr . Für oas Deutsch» Turn - und Sportabzeichen find beim Deut¬
schen Rsichsausschuß für , Leibesübungen verschiedene Anträae ein¬
gelaufen , über die bei der Wettkampsausschußsitzung am 3g. Oktober
in Berlin verhandelt werden wird . Es beantragen : die Deutsche
Turnerschaft : „Bei den Prüfungen zum Deutschen Turn - und
Sportabzeichen nimmt die Deutsche Turnerschaft die Prüfungen auf
allen Gebieten , die sie betreibt , selbst ab " und die Deutsche
Sportbehötd « für Athletik : „1 . Die Abnahme der Prü¬
fungen in allen Gruppen bezw . Uebungen soll in Zukunst nicht mehr
durch den für das betreffende Sportgebiet zuständigen Verband er -
folgen , sondern kann durch jeden Verband nach den Bestimmun¬
gen der zuständigen Körperschaft abgenommen
werden . 2. In Gruppe 1 sowohl für Männer wie Frauen ist
die bisher geforderte Zeitbeschränkung gänzlich zu streichen ."

Briefkasten.
(Anfragen können nur Berücksichtigung finden , wenn die laufende Abonit «-

inents -QuiIlung und 40 H für Porto -Ausgave » beigefügt werden .)
W , W . Antrag mit genauen Angaben der Verhältnisse deS invalide «

beim Vcrlorgungsamt Karlsruhe . <7S9)
S . D . in L . Die Errichtung einer gemeinen Winterschafweid «

kann entweder mit ausdrücklicher Zustimmung aller beteiligten Grundstücks¬
eigentümer oder gegen den Willen einzelner Eigentümer dann beschlossen
werden , wenn ein erhebliches landwtrtschalilichcS Interesse oder eine nach
dem Gesetz ausreichende Abstimmung sowie schließlich die Staatsgenebmigung
vorliegt . Die Abslinimungstagsabrt erfolgt unter der Androhung des
NcchtSnnchteils , das; die in der Tagfahrt Nichterscheinenden und Nichtab-»
stimmenden els zustimmend angenommen werden . <74M

W , SM . Ueber das Notopser ist schon so viel geschrieben worden ,
datz die Kenntnis dieser Bestimmungen angenommen werden kann . Die
Abgabe ersolgt ab 500» . « bezw . bei Ehegatten ab 10 NM Sic ist aus -
steigend gestasselt von 10?- ab . Näheres durch den SteuerkommissSr und
Ihren Steuerbescheid . <741)

F . w . Die Zuchthausstrafe ist nicht amnestiert . Wegen deS
Seumundszeuanisscs sür dk lebten 20 Jahre wenden Sie sich an das zu¬
ständige Bezirksamt , die alte Straie wegen Fahnenflucht kommt Im Leu¬
mundszeugnis nicht mehr in Erwähnung . <742)

5?ran St . in L , Rede Bank gibt Ihnen über die Losziehun «
kostenlose Auskunft . (76S)

Auszug aus den Standesbiichern Karlsruhe .
Ehcschliestungen . 20. Okt . : Leopold Visel von Colmar , Kanzlei -

assistent hier , mit Anna Koch von Kandel — 21 . Okt . : Hermann Oed er
ven Durlach . Landwirt allda , mit Ida Eberbardi von hier : Erich
Krause von Sriesel , Kunstmaler Hier , mit Apollonia Alfler von
Mainz ? Alsred Diebin von Hier . Kansmann hier , mit Anauste von der
Hevdt von Mülheim : Albert Billina von bier , Lehrer hier , mit
Martha Jung von Kusel ? Leopold Kolb von Hünaheim . Postbote hier ,
mit Anna Vetter von hier : Kilian Weber von StaHringen , Sanpl -
lehrer bier . mit Eharlotre Schäfer von hier .

Geburten 14 . Okt . : Gertrud Sosie . Vuler Karl G r e m m e l ma i er .
Siraftenb -Schassner — IS . Okt . - Erika Em ' . ie , Vater Otto LampertS -
dörser , Badnsekretär . — 17 . Oki . : Karl Friedrich , Vaier Christian Wel¬
ler , Kutscher: Gertrud . Vater Bernh . Braun . Htlssmonteur : Theodora ,
Vater Georg D u ? n e r . Maler : Erich Ol ô Franz . Bater Otlo B l ä b l e .
Kaufmann : Gerda Hildegard , Vatcr Friedrich Grab , Händler : Gerhard
Adoli Otto . Vater Ernst M o . t , Fmanzamtmann . — 19 . Okt . : HanS
Georg , Vater Andreas Ä . e i e r , Bierbrauer - Luise Fri ?da , Baier Friedrich
B e l l e r , Bankbeamter : Hans Hein ich, Vater Ioh . W e a m a n n . Ober -
Verw -Sekr . : Luitt , Vater OSkar Reulbach . Sichcrh .^vol .-Bcamicr : Paula
und Emilie , Zwillinge . Vater Fr ^nz Braunstein Steindrncker : Irm¬
gard , Vater Jos Silz . Kanfmann . — 20 . Ott : Annemarie Eleonore , Vater
Eugen Regler , Archileki : Hcrmann Xaver , Valer Eugen Frommbolz .
Schlosser . — 2t . Okt . : Hans Albert , Vater Severin Kienzle . Buchhalter :
Luitgard Dorothea . Bater Artur M a V e r-U l l m a n n , Psarrverwaller .

Todesfälle . 20 . Okt . : Barbara Schmitt , ledig . Kellnerin , all 42
Jahre : Otto H ü g l e. Ehemann . Privatmann , alt 04 Jahre .

Beerdiaunaszeit und Trauerkiaiis erwachsener Verstorbenen Freitag ,
22 . Okt . . Uhr : Jakob Leippe . Masch -Arbeiter . SybelNr 18. - 3 Uhr :
Otlo H Ii g l e. Privatmann . Sleinstraße 18 .

Itvll » ttvr , I . US .
A2LV0
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Bei Aufhebung der Vermrtlchastunq von Schlachtvieh «n!d jV« sch

wurde darauf hingewiesen , daf> die Einfuhr von Vieh und Fleuch wie
bisher bis auf weiteres vom Reich geregelt werde . Eine Aenderung
in dem bisherigen Verfahren der Einfuhr tritt mir insofern ein , als
die Reichssleisckstelle nach Freigabe d>>r Fleischbewirtschaftung nicht
mehr als Auskäufer von fleisch und Schlachtvieh im Auslande auf¬
tritt sondern , dak diese Käuse durch Fachgruppen des Gewerbes und
des Handels unter Aufsicht des Reiches erfolgen , Dieise Fachgruppen
sind zu einem Uebekwachungsausjchus ; für die Einfuhr von Schlacht
oieh , Fleisch - Fleischmaren und Schmalz zusammengeschlossen . Den
Ueberwachungsausschus ; setzt sich aus folgenden Fachgruppen zusammen :
1. Handelsgesellschaft Deutscher Fleischerverband A -G . Berlin : 2 .
Fleischwarenindustrie A . E . Berlin : Z . Zentralverband Deutscher
Konsumvereine . Hamburg : 4 . Fettstoffhandelsvereinigung Hamburg :
5. Bund Deutscher Viehhändler .

Diese Fachgruppen entsenden je zwei Vertreter in einen Betrat ,
in dem das Reich durch zwei Beauftragte mit Vetorecht vertreten ist.
Dieser Beirat des Ucberroachungsausschusses prüft die von den einzel¬
nen Fachgruppen vorgelegten und von anderer Seite eingehenden Ein¬
fuhranträge und gibt sie zur Art eilung der förmlichen Einfuhrgenehmi¬
gung an den Reichsbeaustragdsn für die Ueberwachung der Ein - und
Ausfuhr weiter , sofern sie von dem Beirat befürwortet werden können
und von den Rcichsvertretern kein Einspruch hiergegen erhoben wird .
Bemerkt wird , das, dem Ueberwachungsansscknch nicht etwa ein Ein¬
fuhrmonopol erteilt ist , sondern das? jeder Einfubrwillige E ' nfubr -
anträge stellen und im Rahmen des monatlich festzustellenden Einfuhr¬
kontingents zur Einfuhr Waelassen werden kann . Der Ueberwachun ^?-
ausschuh für die Fleischeinfuhr (Berlin 8 . Mohrenstrah « 51 ) hat
die ihm zugewiesene Tätigkeit am 1 . Oktober 192g aufgenommen

Hsvüel mit Li » - ^ askuIirkevsilliZUQZe » .
Amtlich wirk ae ' ck>riek>en : ,
Den Grenüübe ^ wa ^ ungsbehördlm werden immer wi 'der Eiir -

und ?lusfuhrb '' ttnlligungen vorgelegt , in denen als Absender bezw -
Empfänger andere Personen aufgeführt sind als diejenigen , die den
Grenzüberwachungsbebörden die Bewilligungen vorlegen . Die Ermit¬
telungen ergeben fast regelmäßig , dak solche Bewilligungen durch die
tatsächlich Ein - und Ausführenden gegen Entgelt von den Perionen
gekauft worden sind , für die sie ausgestellt waren . .

Bei der Beurteilung bsn Ein - und Nuskubranträgen ist es für die
entscheidende Stelle fast stets von großer Bedeutung , für wen die. Be.
williaung gegeben werden soll . Es muß dementsprechend verhindert
werden , daß die für eine bestimmte Person oder Kirma ausgestellte
Bewilligung obne Wissen der ausstellenden Dienststelle auf eine be¬
liebige andere Persönlichkeit übertragen wird . Zu diesem Zweck sind
all ? Aus - und Einfuhrbewilligungen mit dem deutlichen Aufdruck „ nicht
übertragbar " verleben und die Benutzung einer Bewilligung durch eine
andere Person als dieienige . welche darin als Ein - oder Ausführendem
bezeichnet ist . bedeutet also einen Mißbrauch der Bewilligung , Die
GrenzüberwachungSbehörden sind berechtigt und verpflichtet , Sendun¬
gen für die solche Bewilligungen vorgelegt werden , nicht abzufertigen ,
sondern sie für verfall »n zu erklären -

Alle >HandelStreibend ''n werden dringend gewarnt . Ein - oder Aus¬
fuhrbewilligungen zu benutzen in denen nicht sie. sondern andere Per »
sönlirbk ' iten als Emb ^änaer bezw , Absender genannt sind .

Wer eine Ein - oder Ausfuhrbewilligung benötigt , muß sich cm die
bekannten , zur Entscheidung berurer . ' n amtlichen Stellen — Reichs¬
kommissar für AuS- und Einfuhrbewilligung . Reichsstellen . Außen -
kxindelsstellen usw . — wenden , Wer die Bewilligungen von anderer
Seite kauft , muß gewärtigen , daß ihm die Ware trotz der Bewilligung
beschlagnahmt wird -

Kandel , ( bewerbe und Verkekr .
bn . Di « Nadolswerke in Radolfzell erhalten nach oiner Zeitungs -

mitteilung aus Mannheim einen neuen Gesellschafter , die Stadt
Mannheim . Hierzu erfahren wir , das; die Radolswerke auf «sin»'
neue finanzielle Grundlage gestellt werden . Der Einkauf südwest -
deutscher Städte tritt wegen seiner Auflösung als Gesellschafter aus .
Die Stadt Mannheim mit mehreren persönlichen Gesellschaftern wird
Erbe . Auch der badische Staat soll beabsichtigen , als Gesellschafter
auszutreten . Das Gesellschaftskapital soll angeblich aus Z Millionen
Mark erhöht werden .

— Die Lothringer Portl «nd-Csment - W<r ?e (Sitz in Karlsruhe ,
Babe >>) berufen ihre ordentliche Generalversammlung aus Sonnabend ,
den 3<1. Oktober nach Berlin ein . In dem Bericht des Vorstandes
heißt es u . a . : »Die Einberufung der ordentlichen Generalversammlung
für das Jahr 191S haben wir mit Genehmigung des , badischen Justiz¬
ministeriums hinausgeschoben in der .Hoffnung daß die französische Li¬
quidierung unseres seauestrierten Besitzes in . Elsaß - Lothringen im
Lau '

« diese? Sommers zum Abschluß kommt : wir wollten zugleich mit
der Vorlage des vorsöbriasn Rechnungsabschlusses auch über das Ergeb¬
nis des Liguida ^ionsverfahrens Mitteilung machen das die Grundlage bil¬
det für die durch das Reich zu b^ rnlligende Entschädigung . Unsere .Hoff¬
nung hat sich nicht erii llt das Verfahren ist noch nickt abaeschlossen "
Der Rechnungsabschluß ergibt einen Uberschuß von ^ W 671,5k , Es
wird vorgeschlagen , diesen Betraa auf neue Rechnung vorzutragen .
Aus den Aktiven die mit 811 <) '?56 zu Buche stehen , eraibt sich , daß
der unter französischer ^ wanasverwaltuna stehende Besitz einen Ge¬
samtwert von 7 42l<8<ZH hat . An Kriegsschäden und Kriegs ! eistungcn
sind 245 700 -K m .' sg«M >rt ,

Arbeitermangel im thüringischen Svinnstoffgewerbe . (Eigener
Bericht . ) Die Thüringer Webereien und Stickereien sind zur Zeit sehr
gut beschäft .gt : teilweise fehl « es sogar an geschulten Arbeitskrästen -

Sächsische Waggonfabrik Werdan A . - G . erzielte einen Bruttoge¬
winn von 10,54 s4,521 Mill . Nach Abschreibungen von 83 914
s87 779 > verbleibt ein Reingewinn von Mark 3 159 954 (1219 4151 , wo¬
raus wieder A? Proz . Dividende auf die ^ g .75 li , V . 4 .50) Mill
Stammaktien und 8 Proz . aus die 0 .25 Mill . Vorzugsaktien ver¬
teilt und -F 502 454 (44 415) vorgetragen werdsn sollen

Nordstern Lebcnsvcrfichcrnngs A . - G . in Berlin erhöht ihr Kapital
um 1,8g Mill . durch Aufgabe von 600 Stück Aktren zu je 8009
mit 25 Pro ? Einzahlung .

Dr . Cassirer « Co . Kabelwerk A -G in Berlin verteilt für dgs
erste Geschäftsjahr eine Dividende von 10 Proz .

Märkte .
Hamburger Metallmarkt vom 21 . Oktober . An der heutigen

Metallbörse wurden folgende Preise festgesetzt : 1 k? Silber ( etwa 900
sein auf Grundlage 1000 fein ) : 1430 ( 1410) B . 1420 ( 1390) G . Okto¬
ber : 1435 ( 1410) B . 1425 ( 1390) g . November : 1450 ( 1426) B . 1425
(1410) G . 10 kn Zink lSültenrohzink , Lagerware ) . 92» (925) B , 910
s910) G . Oktober : 920 (925 ) B . 910 l910 ) G . November : 925 s935) B
915 (915) G . 100 l-? Zink , ungeickmolzen : 610 (000) B . 590 s590) G .
109 k« Blei , dopp. - raff . Original - Hüttenweichblei ab Lager : 760 (760)

B 715 <745) G . ab Sütte : 755 (760 ) B . 745 l735 ) G . 100 Ks ^
kWeichblei, dapp .- ran .) : 735 . 725 ) B . 720 (710 ) . G . 1 k « Zinn
. traitS ) : 62 ^ (62 ) B . 61 '/- (61V- ) G . L k« Kupier (greifbar Ka .Mzg
2SV̂ (25 '/- ) B , 24V» (24 '/. ) G . 1 ')<k

'
Wirebars : 26-/» (26 -k ) B .

G .
'
l l<x Kupserrasf ûade 21 '/- (21 '/, ) B , G 1

silber in Flaschen von 34 k « eiusckließlich stlaicke : 113 ( III ) B , ^
>107 , G . 1 k« Aniimon : (S'/- > B . « A- (S '/ l̂ G . 1 >-« Nickel .
(48 ) B . 46'/- 44'/z ) g . 1 k « Aluminium : 35 (35 '/- ) B . 32V» '

Die ? rsisZestaii >iliZ sut cien Vieiiniärictei » «
cier üvsQ ^ svirtsoliklit .

dt . Wie es nicht anders zu erwarten war , haben die ersten
viehmärktc eine wesentliche Verteuerung des Fleisches gebrach«
Gattungen , insbesondere aber Scmvcme. wurden aus den ersten .IHM
gerade,n aus dem Markt gerissen und es wurde weniger na « dem
und der Quaiiliit der Ware gesragl . als es vielmehr einzelnen wilde» ,
käusern darum zu tun war nur in den Besiv der Tiere zu kommen . ^
diese wilden Aufkäufe haben die Preise einc enorme Steigerung
die dahin geführt bat . das; heute den Fleischern zu solchen hoben ^
das Fleisch verschiedentlich he.ngen bleibt . Troydein aber wtrd . daS ^
Märkten ansgelriebene Vieh zu den gleich hohen Prellen weiter °c
und entweder verschoben oder wandert in die Konservenfabriken.
fen Händler aus dem besetzten Gebiet vi ?l Vieh aus und noch ist -»
wenn Landwirte . Viehhändler und Fleischer zusammen dabin wirren̂
dies - unhaltbaren Zustände sobald wie möglich beseitigt werden und
lich die mindcrbenulleltc Bevölkerung sich Fleisch lausen kann ^
wilde Austauten zu hohen Preisen wird uns dem -
sammenbruch in der Fleischversorg u n a n ä h e r b r
und wenn nicht schon setzt unsere Landwirte . Viehhändler und Fl ' »-H,B
Erwägung dieser Tatsachen zu der Ueberzengung kommen, daß die
für alle Gattungen Biet, so schnell wie möglich herabsinken miissen . ,
werden wir sehr bald wieder die Zwangswirtschaft haben ^

Im sächsischen Landeskulturrat bat nian sich mit der Frage der
setzuna der Sichpreise beschäftigt und selbst in Fachkreisen steht man Azi«
PreiSvemessung sumvailnlch gegenüber und Zwar sollen Iii! beste
.'. '>N Mark , geringere Ware 280—R)0 Mark durchschnittlich pro I0v,^ z
Lebendgewicht gezahlt werden . Dagegen sind die augenblicklichen
in Berlin am 1 . Okt . : Rinder 650- 700 Kälber 6W —800 >« , -K -r
AM—SM ÄÄweine . lZNN - IDV. ^ t : .in Koblcnẑ am ^ 12, Ẑ t . : .^ gi
KA>—Ä5>0
13. Okt . -
Schweine
Rind ?? 45N- 7A»

"
.«7 KAbê

'̂ '^ SY ^ ^ Schaŝ Vm - ANT̂
bis 1S0V in Karlsruhe am 18 . Okt . : Rinder 750—8S0 S «"
1100 - 1700 pro lg« Psund Lebendgewicht. ^ ^ ^ « ziNL

Wenn si6? nun auch aus einzelnen in letzter Zeit abgebaltenen F
der Ansnirm bedeutend gelegt hat und teilweise auch die Preise etwas
gegangen sind , so ist der heutige Preisstand doch noch immer so ho» , °
eine günstige Enlwickelung unserer Fleischversorgung nicht gedacm
kann und es mun Sache der Fachkreise selbst sein , vier so schnell wie
Abhilfe zn schassen.
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Frische Seefische
M ?i -, Fisch - n . Delikatkffen -Kandlllng

Inka -bsr :
38 Esscnwciustr . 38 . B »ösis

Driefumschiäge s ' t K. irm °druck.Iie.f- rt die
Truckers « der Nad Press «.

Israelitische Eenikindk.
yauvtktuaa . <lroneustr .
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ansang '1.0 Nbr .
Samstag , Okt . : Mor

genaotteSdienst ' »̂0 U .
NachinittagS - Gottcsdlt .' /-4 Ubr . SabbatauS
gang i>« Ubr .

An Werktage » : Morgen »
gotteskist. 7 U . Abend
gotteSdienst Ubr .

Zsrarlit. Ktlipsnszelellschafl .
Freitag , SZ Okt . : Sabbab

Anfang N Uhr .
Samstag , LK. Okt . : Mor -

gengottesdienst 8 Uhr .
Schulergottesdst . 2« U .
Ra -bm . - Bottesdst . 4 U .
Sabbat -Ausgang kl«s U.

An Werktagen : Morgen ^
gotteSbst . KZ« Mir . Narb
mittBgsgotteSdst . 5 Ubr .
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iLll .
werden bet auter Aus¬
führung nach den neuest .
Fasionen angefertigt und
umgearbeitet bei billigst .
Berechnung . B504Z1
Gcrivtgftfir . 8. II . links .

« U .
aetr ülleid ««. Stkinve .
Miiiche »c. Postkarte ge¬
nügt . komme ins Haus
I5W7 8 . ^ « dl »»nlra .

ZübringerUraüe S5 .
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tkxlick kriscii gekeltert , in tioctileiner (Zualität , suz Z
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Oelexenkeit nickt versäumen . igng D
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^pkeivvein . >
^ pfel ^veinßkosskeltesei

Mntkeimerstrshe lv . leleion Slv u . 2875 . D

iemn - krükel
OlZEl ' IiemdLN krbiL mit Doppel -

msnsckette u . KrsZen I . 2S — y«—

Olzerliemclen mit voppeimsn -
sckstte uncZ Kraxen , ? ek!r (Zuslilät

iveiss , mit Pique -
einsst ? uncl voppelmanscliette . .

dreits form , »p»rte
Muster W .7S 14 .5«

88-
83 .-

110 ..
g?s

Nevarieren v . Anzügen
Rickard Hal-inaer . Kriea -
Itrak ? Iis., « St , VMkM

^ Nsrrsu - SraKvll ^ 35
» ! en Weiten , versckiedene Normen

postvv
in

/ NN» ^ ussncken l SoisnL « Vorrat !
Verkauf suk ^ xtr »tiscken »n 6er Haupttreppe .

IZzrtr » dUIIS ! ! So l»nsv Vorrat l

moäerne form ,
scköne Marken . . « . . 55
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Gefl . Aufträge von Wiederverkänfern jetzt
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AL5S8 i' rank urt a . M .
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plstin . II Zttder
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kault böcbstsm ? »esspre !g SDNZ

i . . UWdkl '
.

!i :t , cogsniibsi- Lake Sauer .

in wenigen Minuten im
Äerrenktr . SM»

k !MZ lekkn

für Anfänger nach be¬
wahrter llteinstlikme -
thode. Schule Frau Pro¬
fessor wird
zu mäßigem Preis er¬
teilt , Stimmvriisungumsonst . Adresse zu er¬
fragen unter Nr . AK03SS
in der »Nak>. Presse " .

Ssipsehle mich " "
Aendern .

. fertigen .
Wenden und

Leistunasfitbiae

sucht niit Möbelsabriken
oder Geschäften in Ver¬
bindung zu treten
Angeb u . Nr . B50374

an die Bad . Prelle erb.

WMUW

s .
einziges Kind , 24 Jabre .
kath . . dunkelblond . 10000
sokort, NS Mille später ,
such « Geftvastsniann ,
wenn auch mit weniger
Geld . .

Ana. m . vlld unt . Post¬
fach 137 Konstanz , tilvso

LebensglW .
Suche sllr meine Nichte .

24 ?!.. gesund , lebens¬
lustig und böiislich er¬
zogen. mit Vermögen u.
schön . Möbel- n . Wäsche -
ausstattuna . lol . kath.
Lerrn (Beamter , Lebrer ) ,
der ein trautes Leim er¬
sehnt, kennen , u lernen
zwecks Eve . Nnaeb . mit
Bild unter Nr B5V78
an die Bad . Presse erb.

Keirat.
Fräul . . aus . 40er ?!. ,

tüchtig im Saushalt , mit
Kind , iür welches ge¬
sorgt ist . u einer vollst ,
schönen 4 Zimmereinrich -
tnna , sucht aus d . Wege
mit einem Serrn in siche¬
rer Lebensstellung , mit
SerzenSbildung u guten
Charaktereigensch. . wel¬
cher sich nach einem wirk¬
lichen aemütl . u sriedl
Seim sehnt, alsbald zu
»erheiraten . Nur ernstg .
Anträge bittet man unt .
Nr . B5037K an die Bad .
Presse niederzulegen .
Anonvm zwecklos

Zwei Schüler wünschen
m Statik II. MtZieilliM
Unterricht . Angebote
unter Nr . « 50382 an die
. Badische Press ? ' .

Abend kt !
Mattnrs « für Herren

und Dame » . Änmeldg ,erbeten uut Nr . V50314
an die Vad . Presse .

Keirat.
Kausmann . «1 ??abre

alt . ledia . katb. mit aut -
^ebendem en ? ros Ge¬
schäft (eigene Fabrika -
tion >. s vermögend , « -
mlltv. Cbarakt . . wünscht
mit bäuslich n religiös
Gesinnter Dame lFräul .
oder kinderl Witwe ) , in
bleichen Verbälin . . bal¬
dige Ebe s°rnstaem An¬
gebote. möal . mit Bild ,
unt . Nr . B5V44K an die
Bad . Presse erbeten .

Vermittler zwecklos .

Ansschnciven !
Kartoffel - , Holz», lyeväck -

fuhren besorgt bill . Ztr .
v . i jv ! k. an Göpseri » .
Falanenvlat,7 . li . V»« «

lilub Mödel ,
Leder u . Stoss . auch bei
Zugabe deZ Be / as ,
übernimmt Polsterioerk-
stätte Angeb unt Nr
B504V4 an die Badische
Prelle erbeten.

o
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Alsfnan , /^maliensti -ulle 51 , ? ele>?ü.

n <<

Wir
Arbeiten mit

äem Unillst -tiso llnnci »
vvork n -uui in Hsnä .

^ sÄisc SASi ' Vsudu

lMil-W-»»«
Preisnachlässe

i r̂ii

?.lr!

Ton

l.-

l
. >-
Kr^rs
>V.,

VI!

VI»

se

üp
8p

8.
s

»e

clie uns unsere NSbelkerstellek
<z>vii!iren , um In cier stillen

Arbeiter besedältiksn
kiinnen . lusssn vir unseren
boikSn .srn ?iu eute komme »-
^ us unserm I-sserbeswocl eebsn
vir bis suk weiteres destiwmlv
Noäslls bei Uur ^ nblunK

? um ZelbZilcoZtenpreis
,ib . llle stillen (Zesobäktsmonate
Lsptember uncl Oktober bnr »rel>
cikiovr ilom ^ öbelkliuIerVorleilo .
ew «esto !?erter vmssln aem

Nauciverker Arbeit .

'kvlepbon ^Vvk -I«2ufssi « IIe
L » rl -? rle6rlebstr . 22

Verkaut ?e« . bar olier erleid '

terte ? » d >unt :sdocklneunlke0 <

Alt

/^ lieissn , 2 Ie8c > ten
Gumpen , lZiassoksndsn u ,^ i>

!<aukt stänciix ? u Köckston

K« . ttleinde rgsr

TascheiiiZlir-kehälise -
Kei »» r » tur «;n über¬
nimmt Aol . Hkrrmann .
kiarlsrxde - Leier beim ,
Marie - Alerandrastr . L3 .

uer Ans » « - «>5, . rÄ .' l
Fr Hua
Hirschstr

^ olzviettisebeibe'
in allen Timensionen sokort ab Lager ljeierbar

Bad . Gummi- u. Packungs -Industri
Schöffl - r ^ Wörner

Teleson 3021 Karlsruhe Umalie - str . ^
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Karlsruher
Elektro -Monteure .

Sonntaa , 24 . Oktober ,
nachmittags S Udr

Tanz - k

Unterhaltung

? uhbal !klud

Viktoria

« aiildurx >» »

keiertkeimer

kußdsll - Verein

Ä

!tN ^
so D

, ,s»esokäkt »»tv » v :
^ ksl 2». 'rvI . IISZ .

^ nmsz . L4 . -0 !itb . 1320
3 Ilkr vormittars

»uk unserem ? !»t^ :

! . S .
esesn

l ? , Wxd i .
- ü .

-Hl5kr : Uebunzsspivi
l . u . II. ^ annsostalt .

^. !>!annsok . in ö -ö »6 «n .
^ skkp. IL vkr ttptbb !.
^ .. V . u . VI. IVIannsükekt
.. in V/iosenta !.
ireklp . 11^ Ilkr liptbkk .
Vi. Uznnzclisft eexen

^inkentieim III.
»uk unserem ? lat?

vkr . 16112
Vlll, djiannseliast xexen

l.inlcsnksim IV.
»uf unserem

nackm . 4 vkr .

( k . V . )

SonntSF , ä . 24 . vktod, , nsctim . 4 vkr ,

NNbÄ - keier mit Isu

l^tusik : >lükiburzer Ltaätkapclle )
im Saals „ ttrvi 1,1 » Sei » " ksüklburx .

^reun6 » unc! (Zöllner 6ss Verein ? sin6
krsun6Iickst »inxela6sn . 161(13

5» iv VersinNl ^ its »»! «

im „ Na » ha « S » um
Lamm " . Dvrlach .

Di e Rea « chelcitu « !».

« RlZitheMierricht ?
Angeb . unt . Nr . B5047V'

.. B « d. Presse ".

aller Art und , « jeder
Tageszeit werden billigst
erledigt . B »5ii«g

« . Neltsrsr
Moltkestr . stb Teles . 828k>.

Verein ! . kkveMgz

Wik e . V. ligri8r » li8 .

s ^Portpiat? an 6er verl .
kar6ts !ralZe .

6en LS. Oktob .
auk unserem ? !atrs :

l^ oklkuro I. u. II.
re?«n Seklilor V. 1. L.

L un6 ' /, < vkr .
Xben6s 8 vkr :

^ lkigrversammimg
im l >okal .

^»nntax , 6 . L4. Oktob . ,
dackmitwxs 3 llldr :

tt . « iii,IIiiirg
xexe ^

V . i . s .

. l >sr kreis Eintritt ist
ŝn Üitxlie6srn nur xex .

/ vrieixen 6er Uitx >ie6s -
^^srte xestattet . 16030

2 ., 3 ., 4 . Mkim»ek«kt
»uk unserem ? latis .

! k . u » -Usnnsok .
euk ^lüklburgor ? I« t?.
7. ksnnzckgtt gexen
Viktoria ^ VKIbur» 3 .

liem IZxer̂ ierpIat^
Die Lexinne 6er Spiele

?»r unteren un6 X . ü -
^ »nnsedakt ver6en in
uerZpielerversainmIunx
d«k»nnt eexsbsv .

k . I . I
'

IiljniXö, ? ,
t? kön '« -^ !emannia )

Karlsruh «
Vei>«!iiz»>!iz>'

„!!li!>Ieiisk tM "

X»r!- I»>ieZric>> üe.
? elepkon 2596 .

Sportplatz ? asansnxart .

3onnt » x , 6sn 24 . Oktbr .,
nackinittazs 3 llbr

I.
II.— IV. xsxen

gsisrtksim II — IV.
C/,2 , V,H un6 9 ildr )
V. !lil. n« x . lZeierll êim V .
' /,l1 v . >m ? 2ssnsnx »rt.

VII. ^ snnsekstt in
kksinsligiisen .

^ a,'»- ^ »nnseliaN in
Usxlmilisnsitu .

S»mst » e . 6 . 30 . Olctob.,
7' /- vkr

mit ? ^ Ä
im „ ^ pollotke ^ter"

llnsere Vere !nslc>k»li-
täten deün6en Sick von
zetrt » b im kest »ursnt
„(Zo!6ener ^ 6ier "

, XsrI -
k>i« 6rick »tr . Daselbst
j
'säen sbsnil 5xti,el >
ie6 «n ^ rsitsg sbsnli
Zpielvrvorszmmlunii . Im
Interesse eines enteren
? us2mmensc !ilus »ez er-
vsrten vir seitens uns .
Uit ?Iie6er einen reckt
rexen Lesueli 6e » neuen
Vereinslaksl » .

!? gr Vnrsiznä .

g

»

k .^ onevM ^

V , Xsi -Isrulis .

? rsit»x :

^ lkikrv8r8smmiung
öek»nntxs1 >« 6 . ^ dkakrt

n »ck IZruckssi .

8vvnt »e , 6 . 24. Okt . 13L0
^ annsc !, »« in

L >uv!i8al .
^<>nnt» x aben6 „Xroae

VorÄN2 « ixe :
^»nntsx , 6 . 81 . glct . 1320

8tiktun ^ 8 - fest

!M „ Apollo". IM«,

k . c , ÜIi ! l>» >Ug
16086 e . V .
Lesckäktsrimm . i. X !ud-
k»us s . 6 . Sportplst ^ .

lelekon 4246 .

? »mst »x . !6 . 23 . Oktober
8oliiiler -ki?»nn8eti . »uk 6 .

V. i ö - ? >-!<?- .

8M !krvt !r8SwmIllng
im K!udti »u» .

?onnt » T, 6en 24 . vktod .
I., 2 .. 3 . u . 4 . K1»ni,»o!is !t
s.uk 6em V . f. k - ? !sti «.

Verban6sspiels .
S ., S . u . A . » .-dilgnnseli .
iwk uns . ? I. xex . V . i . ö .

V « r » i »zielit « !
Lonnts ?, 31 . Okt. 1920 .

suk unserem ? IstM .

WIMg , e .V.

L»mst » x, 23 . Okt. 1920 ,'"-4I1kr Äukunser . ? i-»ke
Scliüler i?eesn ptiönix .

8onnt «x, 24 . Okt. 1320 .
Jllkr , aui unser . ? Isks !

^ . igssplsl

eliönix l .

Leiettiieiln I .

Vorker II.— IV. Uannsek .
liexinn 9 ,

'<»! 1 u . '<,2 vbr
V. sul 6em ? KSnixpIat?
vis Wtxlie6er bsden 6ie
^kitxlie6sksrten sm ? iÄtü-
einxsn « vor - UTsisisn u .
vird 6Ann 6s,s weitere
an 6er k »s « ! bekannt -
xsxsben . 16098

^ ben6s 7 vkr im l ôk »!

ksMsZienKbWS

Ois Nitxli «6«r nebst
? »milien »nxsbörix . sin6
kreun6Iiekst eines >»6en .

3onnt »e , 31. Okt. 1S20
7 Mir im I^>K»I

ZZSell
^

ejs ? .

Die leiste - um Lin -
seicknen kor 6ie l ^n?-
stun6s liest im I>ok»I

W >

. 5 ^

v V
iiiül

'
.

»«»II«!?!!!! Uli« Z> Mo »,

^ Mst» !? nsckm . 4 I5br
i. k . „ SiiöstaÄ "

>. ^!s.nns <:bakl
xezen 16103

^
llize?!g ?e!iK !'l!NIW III.

^ vn .-Xkz . I. >wnnse !i .

Xarlsi - uiis jk ) .
kssebkktsst . : ^ ewnck -
tkoastralls 3 , 2 . Stock .

Sportplatz :
^ n 6er Seiertbeimsr -

Xllee un6 Karlstrssse .

Z»mst »x , 23 . Okt. 1320 ,
sben6s 8 Ilkr :

8p !g!ervör8smmiung
l?Z ist ? kl>ckt sämtlicher
Aktiven , ?u 6ieser Ver -
s»mmlun ? pünktlick u .
volwäblix Srscbemen ,

Sonnlse , 24 . Okt . 1920 ,
guk unse m̂ ? Ist^e :

SckM !v6ern 'litz sn 6er
XarlstrsLe ,

nacbmittsxs,3 (Ibr

N > Kkiinick ! I >

f .
- k . ÜSÄ >.

Sit- pl. 2 Stsbpl . 1 >
>/,11 vkr : 3 . ^ »nnooti
>/z2 vbr : 2 . IVIkZnnseti.

^ bsn6s 6 Mr :
im Scbrempp

'scben
?? isrks >Ier . keiirtbeimer -

ällee .

IznT ' vnlkktiailMg
Käste willkommen
ver

Zportpl . Ourlacb .
I^ok-tl u . Oescbäktsstel e
kssi . „ZUM Loklsclitko ?'.

TÄskoii 3637 .

8 »mst » i?, 23 . Oktodsr
8 Ilnr sben6s !

I» l>lISl8VLi 'WMMillN !z

? onnt »z , 24 . Oktober

V. i . S . KM
I . ZL. II ? .

eexen

kM « U ! . lII .

Reeion 3 , 2 , bezv .
>/,11 Ubr .

IV. un6 V . U»nn» vt>stt
in ciriitüinzsn .

^ ben6s

lleivWeim SkiAMemei »
iml >ok »l. 1C0k>4

k?ö . Oer krsie Antritt
?u 6en Vettsp -elso ist
nur eezs '! Vorneixsn 6sr
^ itxlieasksrts xeststtet .

L . V .
l<ÄrIsr » tis - ! iInlt >oIm .

? elepbon 1018 .
Sportplst ? : Wil ^iisrk
lialtestelle ? rie6bok.

Zonntse , 6 . 24 . Oktober ,
nackmiti . 3 Mr

iL

160IS

2 . . 3 . u. 4 . ^ snnLclii '.ki,
Lexinn ' ,

' 2̂ ,
' /-^ 1 u - ^

^ ben6s

WWckkMWMWill
mit l 'on?! im I^okÄ.1.

Freiwillige Versteigerung.

Lähiuug
'
öikuNiÄ

'
verttei «er » : >Mw

etwa ä vttö KL

. Msdellgws

Tacken . - « - » » « zs -chtliÄ b - ii >:» i« t .
t'en 29 . 5Dktnber

^ ^ (^ er . uitcvvUzicder .

Spangen. Stecker
und Kämme

werden tn » Tagen
repariert . 15SS0

Snstit » « küil !« .
Kirkel L:.» . ? ckeRitterstr

Leiter -

IS6NS

An - unö Verkslij
von verschiedenen gebr

Ähren
auch 1VS07

Gebilse
zable mehr wie jede
!?onkurenz . N . Nclmann
Nbrm .. ÄSkirlnaerstr . M

AiktemVL

s . V . , liarkruke .
Sportplsti mit Iribiws
sut öen kenn « iv« on dsl

!( I«in-k !lpp!!i'i'.

fesitag , 6en 22 . Oktob .,
»ben6s '/»3 Ilkr :

8pik !krskr8smmliing .

Sonnt »?, 6en 23 . Oktod .,
vormitwxs :

I ' NIdittrtTtllii »« .

8onnt « z mitt»x 4 '/, vbr :

im kestsurant „ iiünss "

sm likeinKaken .
?4itzlie6er un6 6eren

ÄneekSris « »in6 korrl .
S!NMIS6SN.
16102 ver Vorstand .

S <?5

öe ?

M Vk/5/ ? -

k// ? S c5pS5i -

Mk// ? Se k// ? -

e/ ? iSch5//ch .

Versteigerung .
Am zs . Oktober , mittaa ^ 2 Ukir . versteigere

liefert Buchdrucker « !
»Vadischen Press «".

.̂ W HS Ukir . versteigere i»
im Anltrag . Blumenstras,, ' 2Z gcgcn bar , wie folgt
I komvl . Teezimmer . best ?v ?nd auZ I acfxccligcn
Tis « . « Bi - itt . 2 ?!»u»e, '-deichen m « astNö » .
>rü«icn . 1 T « ?c!»tii « . 2 vollst . Betton . Malrave m.
Keil . AZasct tt. Nacliliisch , Spiegel . Bilder . 2 cinlür
Tcbriinle . Bier - , Weingläser und s?lai >tsen. vcrscl'
Küchcngcschirr ea . 30 Liter SScrrY -Brando . 1 Spiel
» Hr. Marke Stern , niit Klavier , gr . u kl. S « !ag'
Werl, Messing » u Holz -Xvlophon , pra « lv SlUk ,
alles in gut . Zustans . ferner chiwan - nnd «SiinG --
sioffe . roter Bar « oN . Man « cstcr für Holen Be
''Ättauna der Svi .'lnb ^ am ? j . dZ . MtZ Angart .' ,l

?ake ! 1 von 1Z— Z2 Uip vo : ii!i !tag § .
— Kaufliebbaüer ladel VLil . ein IK1V7
dir

^Auktionator . vl « menst ». ltS. Iclepho » Skl «

- 8sm » tsg , ljvn 23 . aktobkr , sdvnijs ^
u '/,3Ukr,imgi 'ok . 8asiolIv !' ssv « ttiaIIo u

l)

^ mr kklsr liW 2k>. 8iiiiun !i8iLZtez .

ö

und Küstenwazen
in allen
Größen

u . Stkirk ..
sowie

Ersatz¬
räder

emvsieblt
billigst

„ . « . Hcs ,
Kaiserstr . IS8

Kronen , l îister u . 6er ?I
verckon scknsll , killi ? u.
kacksemätZ dsrxerloktet .

VkrniLlikluoMgllzigtt

kiUp ?>rirrer »t ^ . 82

Uchlebttii
werden fortwährend , »
den allerhöchsten Tages -
oreifen angekauft . l4 «SV

Kreuzftrahe 2N, ll . Stock .

Ksuseleherii
werden fortwährend zu
den allerhöchsten Tages¬
preisen angekauft . I4S1S
K . Mî vk . geb . S tUrmer ,
Erbprinzeni 'tr . Sl . li . St .

kauft nnd zahlt höchste
Preise 14N4Z

Firma Wilh . Kaier
Nülttsktra ?!- 14 .

Ksmeleiierii
werden fortwährend
den allerhöchsten Preise «
angekauft . X . Llitr »»,
Karlftrasie 12 . ll . 15>7"2

Za . porUaKÄ -

LvWvllt
waggonweise , ab mittel
basischer Station , um
ftändehalber vorteilhaft
abzuaeb . Interessenten ^
möglichst Selbstkäufer ,
wollen sich melden unter
Nr . 15,WN in d. . ^ ad .Pr/ '

0W000lZ00sZ00c !cZc) 000WMMci0W

z»
" 0

X » i»I« i- uko .

Mllt ^vlr '^ s » ^ « : 1SL82
i'rsn I» a ?lo v . krnst , >sit«Iio6 rles Karl.
I k̂mäestkeators . Uorn -kZuartett : llorrvn
llouvlc — VsdI »» r<It Lorrik ! - ^ vtsodook

ttit ?lis6er 6es Ka6 . I,an6s »tks »tsrs .
riiisvl : ? räulvlii IVlartk » I>v ? svr .

»litnnvrokor 180 Silnevr .
I êltiin «: Herr ^ rtkur KsrdolrZ .

IZsUmusik ' IVIrisileveroin „ k?» rrnonls ".
viroktion : klvrr Iluen Iluckalpd .

kiM Ssm Miükrt vvn 8ij » ggrn .

X » »»« » - nnrZ S » l»IVNi,Airzk -7 Dlir .
RIiitrlttsk » rtsn ktir Kioktmite !is6er

k 2 .!>l> ^lk . (stnsokiisssliok Lustbarkeit »-
«teuer u . Linlasskart « ! in 6or ^Iuslk » Iion »
kancilun « v . ? r1t?! ^ItillKi -, Lcko Kaiser -
unck ^V» l6str . Iiv5 !t» ur » ti « n ^ uoriiaiin .
Lokillt^enstr . 68 so >vi « an 6er /Xbsu6k »sss .

Mr 6is ^ itel !s6sr ^ervelson
vir auk 6as kundsekisiben .

Xinäer unt . 14 .lakrvn kaben keinen Zutritt .
Oas üeservleren v . klätngn Ist untersazt .

0000000000000000000000000000

Bad . Landestheaker zu Karlsruhr
Nrettas , den 22. Oktober 10AI.

lA s M S * » ? A «
Anfang S , Nbr . Ende gegen Ul:

r » ^äsn
22 0 >^ « « wsr 7

aal .
kZs Wund der Keller innen .

Monta « . d . SK . Okt ., K Ubr . Rot .-Kro « , -
Ktefantenftrabe 74, ii .

»Einführung des jüngsten Kurs ".
Aerztl . Bortrag : Genrraloberarzt v . Pezold .

ISlVI D « r Vorstand

Montag, ll. LS . l>» .. adsnils ' /,3 Uke, sprickt
ltr . Zl » rttr » <>>!?<! übsr :

1 ' «, «» 1597g

VsrjQr » M » sr > M !

vis Verjünxuoxstkeoris u . künstlicko
Oescklscktsumvan6lune nack ? rok .
Stoinsek un6 ikre IZe6eutunz .

litckarä Oodwsl : ..IZini ? « I>iin6srt ? elt -
nn ?en un6 Neitsckrikten nsnnev Uartin
Olpe einen «Iiw ^en6en Iis6nsr : ick aber
bellZe ikn einen Lsistvoiio » VVs^velser
un6 lielormato ?" Lbcnso urteilen t'r .
wauniann , kllen Xev ui >6 viele andere .
Lioirllt 3 ?>lk .. num . Karton 4 und g ?,sk.

Vorverkauf : r ? Nnai >»
Nu,ikaUenk6 >» . » U« r>-

^ Bad , LimyeStkicater . Im Land « St deater .
Sa . 23 . 5 . tzgmoni . K'4 <12.—) . So . 24 . Nachni . 2
UHr . Lnm ersten Mal . »Dornröschen ' . Ein Miir -
chenspiel in Bildern von Robert Burkner . <4 .50,
3 .50. 2.50 . 1 .80. 1 .—) . abends K'/. „Rigolctto ".
<14.40) . Die . 26 . „Der Freischütz- . 6 '̂ , . <12.— ) .
AN. 27 . -5 . Stein unter Slelnen ". 7 . <S.3V1. Do .

Z. VolkSbiihne . lü 2 . Zar und Zimmermann * . 7.
r . 2g . -i- . Fideuo "

. 7. <14. M . Sa 30 . Znm
ersten Mal . . Neunzehnhundert -neunzebn ! " Einc
Zeitschnnrre tn S Akien von Toni Imp «̂^ »en
Earl Mathern . 7 . <9 .30) . So . 31 . Na « m . 2 Uhr
, DornrWchen ". <4 .59—1 .—) . abends 7 »Madainc
Bntterslh » <t4 .49 ) . Mo . 1 . Nov . 4c . Der Evangcii .
mann ". K'X.-. <12 .—) . Im Konzerthans . So .
24. ^ . Die 3 Zwillings . 7 . <3 .79) . Die . 2<>. « oltz .
bühne . v 8 . Stein unter Steinen ". 7 <I .79) . Fr . 29 .
Volksbühne , t ' 1 . Der Bibliothekar " 7 . So . AI .
..Lifelott von der Pfalz ". K^ . <9.70) . In der
Fest ha kl «. So 24 . Borm . 11 . Generalprobe .
I s . Sinsontekonzert . <4 .—) . Mo . 25 II . Sinfonie -
konzert . 7V̂ . <19 —> Umtans « der VorznnZkarieil
und Vorkaufsrecht der Inhaber von Vorzugskaricn
am Samstag , den 2Z .. na « m . >44—5 Itbr <nördliek>
vom Hauptgebäude ) , allgemeiner Vorverkauf von
Montag , den 25 . an . 1<!99K

HaMs - Hochschul - KUse Karlsruhe

Nächste Woche beginnen die Kurse über -

Dentseklands Stettnnq in der

Weltwirtschaft sDienstaq )

Die Reichsstenern ( Donnerst ^ ) .
Ter Tonderzyklu « Uber :

Wirtschaftsgeographie von Ostafien
findet Montaa , TienStaa , Mittwoch , ^ircltaa ,
Lamst « » 7 —8 Ubr statt . Er endet jeweils knr ,
vor 8 Uhr . die anderen .» urse beginnen in dieser
Woche ausnahmsweise 5 Minuten später , sodatz
Heide Vorträge besucht werden können .

Anmeldungen bet den Buchhandlungen :
Li « ck. Knndt . Westltadtb « chb«ndlou » .Bielefeld

1090» DaS Kurators « »» .

Iliickülll

Strebfamrr

tätiger Teilhaber
zur Gründung und Leitung eines konkurrenzlosen ,
auöfichtsreicheu Unternehmens , mit 19—15 Nklll

utem Organisationstalent und kaufmännisitien
kenntnisten sofort sssncht . Gefl . Offerten unter

Nr . 59438 an die . Badifche Presse " erbeten .

Diejenige Frau ,
mit Kind ( Mädchen ) , welche v orge stern abend
wischen 4 und 5 Uhr in Bn »

. alks in der Wiefenstrape die
mitgenommen hat . wurde erkannt und wird ge¬
beten . dein Unterzeichneten dieselbe zurückzu¬
bringen . andernfalls Anzeige erfolgt . B859S1

i- ultWig kuks , Dam ?f«ilischa« !ialt , 0 -- lsok >

I ! S >
- !ii

Skinstae . 6 « v ! 3 . Oktober , » dsn6s
S Dkr . im Laalo 6ss I?rlc «Iri >Zli '!ki « kes :

UMliillisr - Voi
'

tl
'

gg

von Oouvernsur a . v . vr . tjoiti :

„ÜS8 likvlZkiik ?M Vi ! Sie kckllisls krsge .
"

ülntrlttskartsn ?u .«? L.2 !> in 6sn slnvb -
kan <i !,mi?en ttlelvkalst on6 >IUIIsr <̂ t!ri1kk.
so vis an 6er ^ bell6kas »s erlmltliek .

vis IMt«Ii«6er Kaden <?e ? en Vorweisen
6er Mtkliectskarten freien Eintritt .

Eier - Großhanslung
mit Berkaufsstellen in Durlach u . Karlsruhe
sucht zur Berarötzerung uns üluSnübnng
günstiger LicsernngSmögltchketten sofort

7sl ! k » i » er

am l . tätigen mit kii — 15V Mille . Beste » .
rifikolofe Gewinnchancen .

Nur Selbstgeber wollen Offert , einreichen
unter Nr . B5932S an die . Bad . Presse ".

Fräulein nimmt Kun¬
den Im Aus ?tt « «r- und

Weitznähen an .
Angebote unter BS9SS »

«n die . « ad. Presse ".

imWeikniihtil « . Flillien
empfiehlt sich lauste r »r
DauSi ergebenst B »-?8S !
präu >«in Karols k » -nann,

Blumenstrake 23.

^iunae . tü « t .. kautionsk
Wirtsleute

suche » Gefchiift . a . Cafk
Sau » nickt ausgeschlossen .

Anaeb . u . Nr . B49M9
an die Bad . Vr este erb ,

» ttller
"
oder tätiger

leWköer

mit 20 —2 !» Millr von
erstklassigem Geschäft der
LebenSmittclbrancbe mit
mehreren Lerkanssstell .
sosort « es » «d ». Offerten
nnt r Sir . B59454 au die

Bad . Presse ".

8 10 000 Mk .
gegen 5sa« o Sicherheit ,
von . GeschättSmann tot .
aesuait

Auaeb u . Nr . B5945K
an die Nad Vresse erb .

2000 Mark
von GefckSftsmann geg .
auten Zins »efuckt.

Zlnaeb . u Nr . B50450
0 » die Bad . Presse erb ."Verloren
arausr Z5uS»« » elH vom
Tchlokaarten bi « Markt¬
platz . Abzugeben gegen
Belohnung bei 1K09K

» 5 . Ahm .
Westeudstri ^c 29a . l ! l

Verloren ^
ein Manslvettsnknovs ,
Stein in Silbersafsung
Wiederbr . gute Belohn .
Sall . Ettlinaerftr . 17. ill

« ric !« esvve vrrtorc »
Ii^ l i >i0"/» tg . Kriegsiu >.,g :
t̂zbuigi '.' . gegen gute Be¬
lohnung bei Dtirrinncr ,
.Vrvnenit . 40. H . IV . -

am Dtenstaa . Groster .
so >wav ?er Sattel , ree '
uiiisua weist , lchlvai ^ ii
braun aeieickneter
100 . « Belohnung .
Bichels « . Kaifer -ANee

Nr . 14. BZ5S77

I>sack 6ern Xap,tel

,n 6er ^ eisesr ^äklune
H «»»

b'0r äen ? ilm boarbsi let von
» ari» I. liiss vroop .

kiexie : 1. Ltsin .
5I » upt6 » rst « I >« r :

^ nua von
»lO Vozxt

NZ»ui

vis
Fürstin

Woron ^ otk

Orollss s )rarna
aus 6er

6es

vis ^zrolZe Künstlerin

ZZlss KieMor
in 6er Hauptrolle .

kd morgen ZsMtsg

! juxenäscl '.önc! berükmt, ?
^ ockter 6«r xek^iertsn

ZZFf il'öNK«!
V . 8t . iVlans :

l?ins l 'rLxöäie aus amtli , !
Akten 6es

MvssnMS liirrlicke Liener >
un6 spannen6o

vun6erbare llanälunji
unter klitvirkune 6e ->

6er >t « ! it » piol <
Wailisii -aks 30 .

in 6sn

vsr « snksr vvn 5t . ^ » rß « n
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ekV ? ^ ^ VI > IlZ cßsr

Zpsnkcksn vieinkslls

lum ( Zolcisnsn Ockssn
ZsmztKN , ÄEN 2Z . « Zktad « r 1S20 ,

nsokmittsgs 4 vke ».

? / « . : K » t « dsn ^ Ivls » , Rsissrskr . S1 .

QIsic ^ ? sitig 5 « KI » « Ktl » » rtiS .

Vo » ügl . » psni » « ks Vsina .

^ <Zxx><K̂ <̂ K-KH>̂ ^ K^ ><!xzxxx^ ^>̂ ^ ^ .^ zxS!<^ <̂ ^ 4 >4 >̂ >̂ ^ Z><-><z><̂ Z>K^ <̂ ^ <«!̂ <!hch4>chchchchchchch4 >'^'H^ H'^ xK4> <K<K66 <x.Z^ K<«»Kv5K« >A>' " " " " LWK » K « SAS» kMK, <« WSM ^ M !« » W »!̂ ^ W5 ? ^ KMW ?W ^ W

k^relt » >t eti » tr « II « o «I i

WII6

krised voll äsr ^ a« ä .
lZanio Nolio w ? «u . . . ? lii . 1Z 80

Kücken u . Loklsgvl . ? ia . 17 .75

kekdug ? k. 11 . 30 , stsgout ki . 7 .90

^ lZSnisoliv 8skno 5' issod « 7 . 50 ^

Lezekv, .

>K<V5>

Achtung Landwirte , Städtische
Viehhaltung und Melkereien .

Hab « ab Donnerstag
btS Sonntag tu meiner
Stallung : Wellblech -,baracke bei der neuen
Kaierne Durlach , grobe
Auswahl in erstklasssaen

Kaldinnen
Giil ? en

llv Stück mit Kälber . 20 innerhalb 14 Tage kalbend »
nachweislich von einer Grokzüchteret von besten
Milchkühen , bi ? zu 25 Liter täglich aebend , sehr
oreiSwert abzugeben . — ÄUirgermetsteramtliche

« SMS»EinfuhrErlaubnis ist mitzubringen .

?raa^ Lro^vr, Viehhandlung.
Varl « « », , Diirrbachst « 12 . — Televd . 8« .

KrolZs / ^ l >8v,akl in

jslßon bk8onösl -8

^ Ssslca puok »

Slau » ^ uoks »

Slnsu - » ^ uvks

8o ! il ! k Verarbkliung

. : killige fi -
eisv

"
.

k ^ ur 147VI

T2

1 Ireppe Kock . >v . I^ ekmann .

Zu kaufen gesucht
von Privat :

ISchlaiziMier -Eimich -
Piano ,

«l> ka nsen gesucht'Anaeb . mit Preisana . .
sowie Kabrilat . nnt Nr
B ^WSl an die Vadische
Vrelle erbeten .

!üNA ohne Betten ,
l EpeiseMtn.-Einlilht..
l StrrkkWmer .

Angebote u . Nr . IS08S
an die „ Bad . Presse ".

Gebr . Schreibmaschine
zu tausen gesucht .

Offerten mit Preisan¬
gabe unter Nr . V5 »434
an die „ Bad . Presse ".

Gebrachte Geigt
sür Anfängerin zn kauf ,
gesucht . Anaeb . in . Preis¬
angabe unter Str . INI «!!,
an die Badiiche Presse " .

Möglichst neue oder gut
erhaltene , vollständige

WIlvisüMW
aebr .. zn kaufen aesnckt .
Anaeb . mit . Nr . Bd »» w
an die .Bad . Presse " , k . l

zu kauf , gesucht . Angeb .
mit Preis unter B5IIÜ7U
an die . Bad . « reffe " . mit Backofen zu kaufen

ges . Off . erb . an » . Berg
Kronenstr . -II . B »b« 4»1 Holzdaracke

zu kä « s. gesucht , « rvke
ungefähr ki— IS Meter .
Auaebote unt . Nr . «)2N>a

an d e ..Bad . Presse " .

Ski
zu kaufen gesucht . Angeb .
mit Preisangabe unter

1 ' X MIN stark , neu od .
gebr .. auch kleinere Ab¬
fälle . zu kaufen gesucht .
Eilangeb . unt . Nr . VMZ4 "
an die « Bad . Presse " .

Puppenwagen .
aiiterbatt . . zu kaufen ges.
Anaeb unt . Nr . B5N2!>4
an die Bad Preis ? erb .

Kinderbett ,
eii mit Matrabc . aus
aut . Säule , zu taufen ge-
ucht. Geil . Angebote u ."! r . BKN?.44 an die Bad''esse erbeten .

Schrank
Kommode und einige
Stvtile . wenn auch detelt .
, i! kaufe » ««sucht.
Anaeb . n . Rr B4SS72

an die Bad Presse erb .
MiM!

e unter S! r . VSW18
i die „ Bad . Presse ".

Zu kau », ges . 1—2 Fe -
dern - Deckdetten . Ttwan
od . Sofa » . Tisch . Ang . u
BSU«10 an d. Bad . Presse .

Klappsportwaqen
od . Liuderwaae « gesucht .

»5 ' "Ana . mit Preis unt . Nr .
B5N412 an d. Bad .Presse " .

Gekuckt Kinderwagen
und Kinderstubl . Ange¬
bote unter Nr . B4U872
an die „ Bad . Presse " . 4 .1
. Guten S «r ? en - Vel, -
tragen , u kauf . gesucht
Angeb . unt . Nr . B5U4K4
an die . Bad . Presse " .

Landhans
Bad , Küche . Kleintterstnll
groß . Holzschook n . arotz .
«Karten zu verkaufen .

Angeb . u . Nr . B5N4M
an die „ Vadische Presse " .

Biersitzer -
Karofieeie

tLandaulette ?, niit Z Not¬
sitzen . neu lackiert und
gerichtet , sekr vreiSwert
»u verkaufen . Anzusehen
Altftädterkirchcuweg SS .Psor » keim . K224n

ZnsolU Umbau
verschiedene « Material ,wie Eilenteile . 1 r - Träa ..Schaukenster , « chiedctür .
mit >? laS . I Qsen , 1 eis .
Rolladen , 1 ei !. Laden -
tür ? m . GlaS usw . vreiS¬
wert abzugeben . tg <!77

Hardtstrake 2l .
An verkf . kahiienloser

Drilling , Selbstloanner .wie neu , mit Zubehör .
Wanket , Rastatt . Lv -
zeumstr . Nr . 3 . B358S5

Eiettriiche
HMWfionMaterillüel !
sämtlich « Porzellans .
Jsolierrohre verkauft
konknrrenzloZ billig >« ?»

^ «vin ki .
Karlsrnke i . B .,

Moltkestrake Nr . 8l .
Televlion » 3K7 und 2«7K.

. Betten , 1 Schrank , 1
Waschtisch mit Spiegel .
Z Nachttische zu verkauf .
B3l >i«57 Amalienstr . 22.

Ach . Sseisezimmer
weg . Wegzug verlk .

Näh . Eiirnlotirstr . !!^!,
Er ?gelchos, . !» üS845

ZZZWL » ? ,
bill . zu verkauf . B4VSM

Zäbrtngerstr 82, ll .
Billig M verknusen :

t schön . Nertits , 1 2 tür .
« leider !chra » k , t « -«»
cvenniage in . Gewichten .
B !!S40l! « ar «en » . S7. IV . >.

Schön . Divl . ' Sedreib -
tisch zu verkauf . BüiMI
Klauvrechtltrake Nl . >1.

^ nene Deckbetten .
4 Kissen , boch-
s sleitSe Deukn bäupt . .
Diwan , einzelne " etten .

i neu . Waschkommode
t Sviegelaufs . u . Mar .,

dazu vafs . Schrank , Tisch¬
decke rot uns Kommode
u verl . Dcki «»n »ann,V
Nark « rafenstr . 43 . v . 5 !»

1 BettsteNe . Rost . Ma -
tratze u . Volster . 1 eis .
Bettstelle mit Matratie .
l Kinderbett mit Roft -
bnarmatratze . 1 Feldbett
, u Verl . Georg -Kriedrlch -
« r nfte t8 . I is , l B !M >5

WasKtomRiode mit
Marm, ',rvlatte zu verkf .
Nudolfst . ^ . H . Il . U5IMW
Diwan . Ehaiseiollgllk
SM ^ an zu verkaufen .

IZrn ^ t . Tavezier ^VZ-iZ ?.', Steinftr . ZI .
tiomvl . ^ ett , vol ., ?? e-

derubett , Z tür . Schrank ,Spiegel . Waschtisch '
Schreibtisch m . Aufl .. vol .
». verk . Sofien « . ll >2. Vad .

und verschied . Girmen -
skdildervreiSwert abzu¬
geben . I5M>.1

Em Duvend >i
St ->hl » und l Vesser .

zu ucrkaufcn . Sanesso » .Nu » » Ifstr . S». BükMÄ

zu verkaufen . Vj»ü7üi
Dnrla « . Mkhlstr . ?.

Von einer Herrschaft zu verknusen :
Sehr aroher Spiegel in « oldrakmen mit Unter¬
satz. VsrserteppiH . NokokomSbel : Schränkchen
Schreibtisch . 2 Stühle und kleiner , weiber Por -
zellanosen mit Vergoldung . IM7Z

Näheres Douglaöstrane 14 , Büro parterre .
S I ' H »lotsrrsiR

lauter Berast - tger » ver¬
kauft für S8M ^
« lired Rukbaumer .

itzlehingen . VA >'.» 4

»n
oerkaufen .

Herderftrahe S. II . IkS .

Eisenbahn
mit Uhrwerk fp-lacbbabn
ii Kabnradbabn ) arolies
Schtenennev . Bahnhof ?e .
zu verkaufen . !?u ertraa
unt Nr . BSN428 an die
Badifche Vress ? erbeten .

Schölle ^eüerilbktten
von SM0 Mk ., Waschkom¬
mode 25N Mk .. Nachttische
ü» Mk .. Küchenhocker 22
Mk .. Kommode . Tiwan .
Vertiko , Sckränke Stühle
Kinderbett billig »n verk .
Maier .MendelsfobnvlatZ
lEcke Krieostr .I . V ^ ii8N1

Eleganter Ulster , für
Gröbe 1 .k8m . znin Preise
von 55l> FriedenSw ..
zu verknusen . IW73
Karl - Wilhelmstrahe 7. li .2 MjsiGettaMe,

l Bariosen , 1 Wring¬
maschine u . biv . andere
Sachen »u verkaufen ,
nachm . von 2^ 4 Uhr . bei

Architekt Grass ,
« rütiingen . «!>«a

Landhaus sonnender «.

Bluter - » nt « l
feldgrau , neu , billig zn
verkaufen . B35837

Uhlandstr . , 2. IV . l .

Zillig ?n vtrliWsen :
Anzüae . U berzieber . So -
fe » . darunter gestreifte .
Damenkostüms und Da -
menmäntel . Samsssi »,
Nndolfftr . 23 Vü !; 8? l

KteidersÄast .
l gr . und I kl . Vult ,
aewdhnl . Maslampe -«,
» irmeuickzild zu verkf .

Hnmboldtstrabc Nr .
l . Stock , r . B5S88 »

Zu verkf . bereits neuer
schwerer Winteriiberzieher
sür starken Mann , daselbst
2 getragene aute » « srn .
Dcha<U>. Kronenstrafte 3.
Seitenbau . DSNZ2V

Mnie Kelideltreppe
20 Tritte mit Geländer
nochneu . lowieein GlaÄ -
vcrsllilag zu verk . BT»»
Adlerstrafie 43. parterre .

Zu verkaufen : 1 SaNo -
>' n ?.ua . Oberwette 48— üN.
Hosenschrtttlänge ^ t . für
grosie schlanke Figur ,
ffriedenswar « . noch nicht
gctragen . ferner 1 Baar
welke Damenschiibr . ssrle -
densware . Imal gstrag .
Nnzufehen nachmitt von
3 —ö Uhr mit Ausnahme
Samstag , « arlftrakie L4 .
II . St .. Htb . 1MS7

Fünf gebrauchte Bett¬
stellen . für » Land ge¬
eignet , zu verk . B .lüaüü
Nüvvurrerstr . 44 . I . St .

Herrenrad
wie neu , sow . Drekibank .' MII> ^ zu verkf . Vöaete .
Werderstr . ük>, Hok . B » « «

Timellli.Herrellfahrrkd
mit Gnmint u . Frcilanf
billig zu verkaufen .

Nran , Serlinaer .
Backltrake . 58 . « ^^8 <>1

Ein noch lebr aut erb .
^ ochzeitS -Anzua . mittt .
Gröke . zu kaufe « acsucht .
Anaebote mit PreiSan -

- ab - unter Nr . B5943K
in die Bad . Presse erb .

! t» Herren - u . Damen¬
räder mit Gummi von
5,NN̂ an,n verkf . B .M75

SSÜVenstr . 5». Laden

kyehroil mit Weste für
IM ^ , i, vcrkk . BM388
" I>I°r!, . Uhlandstr . 3 >. Ui .
H - Neberzieher
zn verkaukeu . B ^N3!>2^Aols . Schloßplatz 13. III .

Vrim « Sai , rrad -
Kummi von 220 X an
zn verkaufen . BZS87 ^
Wsrner . Schützenktr . 5>K.

iledertteber.^ rkVW"
z» verkaufen . Ä3 '>8^g
Marienstr . 7N. V . b . Lutz .

Mreib - Meinen
Sichtfchrift . preiswert zu
verkaufen . ZSMü«

Hoff, MliMrahk S. Raillan -Mailtel
abzugeben . B35835
Gcora - Nriedrichst .I » . lV .l .GnteEchneidernäbniaich .

tGribnerizu verk . b Hosf -
nionn , Bliimenstr . 4 . II ! Schll>lirz .Zl>mi!i-Kl>Wiil

ii Kind . -Mtintelzuverk .
V35843 Waldst . 73 » .. ll

Eintae Oelaemälde u
Elektriflcravparat für
Sidiilzwccke z. vkf . Zu erf .
Schüizenstr . kik). » I. r . 2. 1 Damen- Mantki

iSchnetderarbett ) f. mittl
<?iigur . zu verk . Büül ',««

Werderstr . 34 . 3 . St
VMBesKwe !

«Hupfeld Cla » itist »
sehr aut erhalten , mit

Notenrollen und Auf¬
satz, zn verkaufen . eventl .
zn tauschen gegen gutes
Hand -Klavier .

Angeb . unt . Nr . s2 ' Sa
an die „ Bad . Pre ^ e " .

Neinwoll . neu " , meiste
G »lsiaike . Gr . 4S,u . « okI -
miike zu verkaufen , veib -
' itzstrake 2 . v .. lkS . lEcke
Südendstrakel . B5N4I »

1 .Mnstlerkleid
kiir arohe . schlankeFsgur .
Zeioe mit reich . Stickerei ,
neu . Preis Süll zu
v rkausen . B3 !i847

Kr » «, , vlrschstr . t>», II .

Nene Aäsisr
von IM —ISV Liter , stark
in Hol » und Eisen , hat
abzugeben BIS37V

Lesfingstratze IS . Zu verkaufe » : Miidchen -
mantel . braun , s . 14 bis
17 Jabre . Pel/marnitiir
mit Miitie . 1 PuvV » .
>>,.!vv ' » r>ettk' elle . Z »lin -

'-erbut n Kinderschreib -
« ult . Anzusehen von 4
M,r an . NilvSnrr - rNr
>?r . 14 . IV . BZS8KS

versch . Grbsie u . Preis¬
lage zu verkaufen . V >«

Nitterstr . 3 . Museum .
t w . Emaildera so

wie 1 schwarz - r , billig
zu verlausen . B3ü2ö5

Bii -rderltr . S» . Hos 5,ut s Herrn , <» r . 54.
aut . Filz , wie ueu Zen¬
ite » mit Nolladen zu ver¬
kaufen . Karl - Wilbelm -
stra 'ie 34 . 4 . St . B3Ü887

Kochyerd
Bürgerstr . IS . BM414

Zu verkausen GaSzua -
s'imv ? mit Pendcl -Lvra .
itiotlschuhe mit 5?ugellager .
Tanzschulie Größe Z7 ,
Xualtiesel GrSke Ä . Kin¬
derschuhe Gröke ZK. Kna¬
benmantel neu u . » letile -
.̂ ovvcn für das Alter b.
12 — 14 Jahren . Don -
alaSltrnke Nr . 13. var -
tcrrc . Busch Anzischen
von 2 Uhr ab . M5795

Brantschleier
mit Kranz , neu , s. IM
zu verk . Zu erfrag , unter
B3ü !>17in derBad .Presse .

Zu verkauf . Tuidia 'k«
schwarz , für schl. » iaur .
I P . Schübe . Gr . 37 . Ett -
linaerstr . 31 . III . »<3.' .« !k)

T «» pich,Pols !ernivb >- >.
Vorhänge . Nubbaumtis -b
alles vassend zu verkauf .
An,usehen nachm . 3—5 .
Händler verbeten . ?ki>» !

Erbvrinzenftr . 28. IV .
s Teppich - MMnser
k m lg . 811 om br .. soivte
IFenstergarnitur leinen ,
vreisw . zu verk . VZSAil

Rudotwrab « ^7. M , r

Noch guterhaltener
Kinderwagen

u verkaufen . 1N1M
Kaiserallee 7 >, 3. St .

KlnderiielZWilgen
vreisw . zu Verl . Marien -
ftrafte 7». I . BZS671

Bettwäsche .
bunt , und weibe Tiscki -
wS ! «»»« preiswert abzu¬
geben . Sttmsson . Nu -
dolsstrabe .' Z. Äk!ü>!A!

EtuPaorNo " Nsm » >>e .
Gr . iN . , u verkf . ÄNS7U

Win erltr . 13. >l . r .
2 Rassenpferde
Rasye » , inittler .Schlag .
flotte Gänger , geritten
und gefahren , zn vert «

Käufer wollen stH mel '
den unter Nr . ! ^ ja au
die „ ^ aö . Presse " .

Länferschwein
zu verkaufen . VS040Z
Sosienskrane 1S3. l . Stck .

Schwere
üZMMmlm
zu verkaufen . BM42K

Dnrlach . Waldstr . 53 .

Wolfshund .
Niide . 8 Mon . alt . ist so .
fort zu verkauien . weil
zu scbar » Armbruster .

rtcnstr . 4K. BMW

Kriin,wt . ! ! otllgtilkr
mit Stammbaum , guter
Wächter , 2 , v! ahre alt .
preiSw . , u verk . BSN4» k!
ttarlörnbe - Daxlanden .
Nvvenm iik l . Kornwl ' g l !>

S5 i _i m r »
sehr wachs .. 11 Monate
alt . zu verk ' . RSkM5
Bunfeiiftr . lN im Laden .

männlich . 1 Jahr alt ,
Staupe ilberftanben . zu
verkaufen b . vr . Ha « ,
Bretten . BS04U8

Offene stellen

Kaulm Kraft lür alle
Büroarbeiten , einfchlieg -
lich Buch !» bruna . sür so¬
fort aesuchi . Angebote
mit Aeuaniss . u . Leben -
lauf unter Rr BS0ZZ8
an die Bad . Presse erb .

ich M - Ky Ml - .
Verdienst v . Schreibtisch
zuerl . Must . u . AnIta . qeg .
4Säckel,BotSdam ,
Iägerstr . 40 . II V3S8SI

Für sofort od . später

BerlMmn
mit guten Empfehl¬
ungen aesncvt . 1KI10

I . Gowfarb ,
Magazin fiir feine
Herren - Ausstattung .

Kaissrstrake t8t .

Berkänser ( in)
>ür frische u . aeräucherte
tische . die Kautik » stet¬
en können für Ber -

canküstelle Mühlbnra
sofort gesucht . K . Alb .
Herrma « ,, . Seefifchbdlg ..
Linkeubeim . BS » «ö4

txpkllikiiliii
brsnciiekunllili , d «« ?ln -
itert in soln -iftiiek . Ar-
bsitsn . per l . s<ov« md
gssuokt . 15383
I.K0P . ^ ioKlUillKgiiZ

Xsiserztr . i/Z
l. uxuz - u . l. slierv »»i-« n

tt »usk »ltzrtil <«>.

? L ? .ktu hiksjst^Engros
gefchaft wird eine

Stenotypistin
Strebsame und

befab ate Anfängerinnen
ssndtn L̂ erücksichtiaung .

Bewerbungen mit Ge -
lialtSanspriichen unt . ? ! r
Z/>82g au die Geschäfts ^
stelle der „ Bad . Presse "

Pmekte Köchin
und ZiuiNtr - Milchen
in klei nen Haushalt sei .Borzuftelleu mit Zeug¬
nissen 23. u . 24. Oktober
nachmittags bei 1S871

Kabrikant L . Kölsch .
Stchtestrabe ö.

sllr stäiidiiie Hans arbeit von gröberem
^ trnmp warenacschäst aewcht .

Angebote un !er Nr . IKl04 an die Geschäft «-
steke der ,,

'öadlschen Presse ' erdeten .

Junge Mädchen

im Aufkleben von Etiketten bewandert ,
sinken dauernd « Beschilftignng .

Grotzdrennerei „ Heibaerka
"

^ s » n °' iiok üZso «' Sükns
Karl - Wilhclmstrahe 2K. 10008

,' ium 1. Nov . wird ein
selbständ . gut emNohl .

WOeWulein
oder KindsrgSrtnerin
bei hohem Lohn qe uckt
Zu erfragen Leopold -
strahe 42. INN?»

Mädchen ,
ehrliches , sleibiges . sofort
gesucht . B35855

Nernl >ardltr . 5>,
LncA '.' itir I . November

2 Mädchen
für Küche und Beihilfe
am Herd . Z0N40
Restaurant Netteres ,

Bahnhof .
Ei « tüchtiges

auf fof . gesucht tWiener
Pension !. 1MI5

Arau Nooat ,
Zähringerstrake llH .

WtM MsM
oder alleinstehende ??rau .
iedoch zuverlässig , in klei¬
nen . leisten L>an >?balt
besucht «VertrauenSstelle ».

Anaeb . u Nr . B .W >7
s. n die Bad . Presse erb .

Tüchtiqe
Sortiererin ,
durch mehrjährige Tätig¬
keit in ^er Branche
durchaus bewandert .wird
als Aorarbeiterin bei
hohem Lodn zu baldigem
Eintritt gesucht . 1V0S7

IA . p » » iinsn ,
Rohprodukten .

Lager ? GotteSauer - Kas .
WolfartSiveterftrahe .

ten gesucht ,
erhält Belohnung .
unter Nr . BSNZ72 an
. Bad . Presse " erbe » 5^

Welcher » auLbes . !vM^
bell . , kinderl . Ev ^ ° '
L—3 Man ?arde » z" U/

"
ck

zwecks Einrichtung ei»

Wohnung
überlafien . Kosten ^
den ganz « bernomwe >>^
Angeb . u . Nr .

l' n die Bad PressQ ^
MSbl . Zimmer ver «' ^

lsür Vermieter k»^ ,.Wobnungs - f > Al ! »
biir « ^ , A

S ' SN25>2 SchillerstrM ^
Ausländische Sa »H

sucht sofort »—4 .

lMjiMe ZWkl
mit Küchenbeniiöuu ^ gZ

Angebote unt . ^
an die , <<ad . Prelis

Zuverl . Miidckieu sür
Sausarbett gesucht .
« SU» ..' , Hir ' ckttr . . II .

^ i» f 1. Stoveluber oder
früher , zu kl . Familie ein

Mädchen
gesucht , das gut kochen
kann u . Hausarbeit mit¬
übernimmt . Zimmer¬
mädchen Vorhand . Gute
Verpflegung , ein freier
Nachmittag . 14873
Sofienfn ' . '!. a . Karlstor

Junges , fteikigeö . ehrt .
!vilSd « en zur Mithilfe
im Haushalt bei guter
Behandlung und Ver¬
pflegung aeulcht . BSU422

Fr .iu Stadttierarzt
Ostertag , Karlsruhe I.
B .. Korublnmenstr . « . lt .

Mädchin
das kochen kann » . Haus¬
arbeit mit besorgt , zu
kleiner Familie lg Er¬
wachsene ! bei gutem Lohn
zum 1 . Novbr . geiucht .
!»taa » l . Händelktr . 17.

Mir eine büraerl . Ka -
milie nach !rreibvra in
Breisgau wird ein bra¬
ves . ehrliches

Mädchen ,
das an selbständ Arbei¬
ten gewöhnt ist . aus so -
iort oder 1 . Nov gesucht ,
^ amilicnanschlnft u . aute
Bebandlnna wird zuge¬
sichert . NSb . bei Nrau
Sauer , Durlacher -Allee
Nr .?!? Bli0S4 <>

wr Mädchen
iu klei en Haushalt .
B35881 Leovoldstr . 44. IIl
Einfach .. tücht .Miiochei ,

für alle Hausarbeit ge¬
sucht . Dnrlscher . Kaiser -
.tr >isic lU . I Tr . b . ' W8ii7

Suche aus sof . einfache
Stüh ? oder Mädchen
für Haushalt mit Z kl.
Kindern . Vorzustellen :
:>tüpvurrerstr . 7^ . l . V »«»

Aelteres Machen
>ür Küche und Haushalt
zu 2 Personen gelucht .
Hoher Lohn . Vorzustel¬
len bt » L Uhr nachmit
tag « bei ISlUU.2.1
Ävttnski . Händctstr . ».

Jllug . u ebrl . Mädchen
zu eins . Leuten bet gut
Behandl . ges BZ5SSS

Daum . Siudolsstr . S.

Saubere Frau
zum Waschen und Puben
f . einige h " lbe Tage gel .
Vcilchcnst . 1N. l . l . RW8 » l

Lehrfräulein
JuugeTochter ausgut .,

achtbarer Familie , mit
uter Schulbildung , fin -
et auf unserm Büro

eine tüchtige , kausmänn .
L- drstelle . islws

WZ ZK .
Kaiserstr . 1SS/127.

!iZI ! !MZNN
sucht Stellung als Rei¬
sender . Gute Zeugnisse
vorhanden .
Anaeb . n Nr . B504KK

an die Bad . Presse erb .
Friinle .n , 24 Ja ^ re

alt . tm HauSbalt erfahr ,
sncht Stellun « für ganz
oder tagsüber . Nähere »
Tchillerstr . >N. IV.

Ettvierfrijuleln
Anständig . ^ rSul . . mit

^ eugn . sucht Stelle .
Anaeb . u . Nr . B5M60

an die Bad . Presse >»rb .

WoÄnungs - Tausch
innerhalb Teutschlands
vermitt - lt : Tans >«,biiro

Ikstze , ZSHringer »
strafte : ! >i . V5N-W4

WohNngstaullh .
Z Zimmerwohnunq mit

Mansarde , 2 . Stock , ge¬
gen 4—5 Zimmerwoh .
nung oder grofte 3 Zim -
merwobnung tauschen
gesucht . Zu ertragen in
der Bad . Press : unt . Nr .
B4M64

Haben Sie nii >dli «>A
Zimnierzuverm . scn^
Sie Ihre Adresse so ' - ^
Modnungs - f >

» achweis . t
Echillerstrake k>». Bol - .
FiirVermieterkosteL lS

Solider Arbeiter siw.>,
Schlatttelle . S -hcsi - i
st rafie « Z. H l r .. HaMLV

"
Mittleren od . kleine ^ "

Laden
sofort od . später Z» Ä .

'
l' ' B - rmiA

VersicherungSbeaw
lucht . . xn1 evtl. 2

«» övl . ZimMt
»

möglichst m . VerpfleSM
An ? ebote unt .

au die „ Bad . Pres >e^ -<
Jg . bess. Käusv " >

^sucht ein
gut möbl . ,bei besserer Familie ^

Angcb . unt . Nr .
an die . ^ ad . Prcsl t^><

MSbl . Zimmer «
lind Heizgelegenve »
miete « gesucht .
Anaeb . u Nr .

an die Bad Vre >!!-^ <

Ei » Herr , der »6 K
Monat - vier .<" >> ct-
sucht heizbares ^ i>n
Vermieterin , kin>c
Witire bevorzugt -
Anaeb . u Nr

an die Bad . Pre M- A .
Sol . Stud . s«» ' -

inSaltchst NSbe der
schule tür sofort .
Anaeb . u . Nr .

an die Bad .
lillt

von bess. Herrn
oder 1 . Nov . a«s«Az «-
Auaebote mit ^

Nr B5.MZK an die ^
Press .- erbeten —

ssritnf ' in sucht .
möbl.

Gell Ana . u . Nr .
an die Bad ^ Preltt ,

l — S leer «
Mansarde

La «-aelegenb . ^ a«c
Nebensache , .>
Angeb . u . Nr .
die . Bad . PreNe ^ I .̂

mit separat EM « an j,
mieten « eincht . ,
Nebensache «,50^ 5
Anaeb . . u ..b, ? Bad .

Niis . mM

Ä . .? . ZZ
an dt - Bad . PreNe ^ ,

mit Bad u . reicht . Ru -
^ bör gegen 4—S Zim -
merwobnuna mit B -id , u

^us<t>cn . Ana . u BS0444
an die Bad . Presse erb .

Erho >« « - s - ->' KA
wird für ISiabr ^
Mann bet gut .

a^ d ^ ^ w
'
d
' "

Pr ° " ^

s/tbsksnnts / . / Ss/ZASS
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